
Ailinger 
Ortsnachrichten

Freitag, den 22. Dezember 2023  Nummer 51/52

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu - ein Jahr, das durch Unsicherheit und durch Zukunftsängste geprägt war. Die Kriege  
in der Ukraine und nun auch im Nahen Osten, die Energiekrise, die noch immer sehr hohe Inflation - alles Umstände, 
die uns beklommen stimmen, die uns nachdenklich machen, die Ängste auslösen, vor dem, was da noch kommen mag.  
Und trotzdem sollen und dürfen wir die Hoffnung und die Zuversicht nicht verlieren.

Nach Jahren der Unsicherheit vertrauen wir auf ein Jahr 2024, das uns Frieden, Zuversicht und ein schönes Miteinander  
beschert. Ein Miteinander zwischen den Menschen in unserer Ortschaft Ailingen, ein Miteinander zwischen den Ortschaften 
und der Stadt, ein Miteinander in Frieden und Freiheit auf der ganzen Welt.

Wir wünschen Ihnen von Herzen den wunderbaren Segen des Weihnachtsfestes 
und viel Zuversicht und Glück für das kommende Jahr 2024.

 Andreas Brand  Andreas Lipp
 Oberbürgermeister Ortsvorsteher

Wie jedes Jahr
Seit Tagen hängt ein süßer Duft 

von frischem Backwerk in der Luft. 

Die Stadt erstrahlt im Lichterkleid, 

wie jedes Jahr zur Weihnachtszeit.

Im Ofen gart der Festtagsbraten, 

er wird auch diesmal gut geraten. 

Das Haus, es glänzt vor Sauberkeit, 

wie jedes Jahr zur Weihnachtszeit.

An viele Leute muss man denken, 

um schöne Sachen herzuschenken. 

Die Päckchen liegen schon bereit, 

wie jedes Jahr zur Weihnachtszeit.

Doch wichtiger als alle Gaben,

ist Glücklichsein am Weihnachtsabend.

Denn nur wenn auch das Herz sich freut,
ist es die wahre Weihnachtszeit! 
 Poldi Lembcke
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Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 23. Dezember 
Seehas Apotheke 
Metzstraße 2, Tel. 3777599 
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Sonntag, 24. Dezember 
DRUIDIX Apotheke im Kaufland Er-
iskirch, 
Friedrichshafener Straße 39, Tel. 
8093227
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Rotach-Apotheke, Oberteuringen, 
Eugen-Bolz-Straße 8, Tel. 07546 5222
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Montag, 25. Dezember 
Nestle-Apotheke Hofen, 
Werastraße 48, Tel. 22815
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Dienstag, 26. Dezember 
Nestle-Apotheke Linden, 
Länderöschstraße 30, Tel. 34227
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Samstag, 30. Dezember  
Schloss-Apotheke Tettnang, 
Karlstraße 14, Tel. 07542 93750
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Sonntag, 31. Dezember 
Apotheke in Fischbach, 
Zeppelinstraße 310, Tel. 4725
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Stadt-Apotheke Tettnang, 
Lindauer Straße 1, Tel. 07542 93700
von 10 bis 13 Uhr    
Montag, 1. Januar 
Stadt-Apotheke Tettnang, 
Lindauer Straße 1, Tel. 07542 93700
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Samstag, 6. Januar 
Seehas Apotheke Friedrichstraße, 
Friedrichstraße 44, Tel. 22734
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages   
Sonntag, 7. Januar 
Bodensee-Apotheke, 
Ehlersstraße 17, Tel. 9530712
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell

1.250 Jahre Ailingen – unsere Ortschaft feiert rund ums Jahr 
2024 wird gefeiert: Vor 1.250 Jahren wurde Ailingen erstmals in einer Urkunde er-
wähnt. Das Jubiläum wird übers Jahr bei zahlreichen Veranstaltungen und Aktio-
nen gefeiert, außerdem gibt es ein Jubiläums-Logo und eine Jubiläums-Website. 
Im Jahre 774 nach Christus, am 20. März, übergab der Priester Hymmo seine Güter 
an das Kloster St. Gallen, um sich nach dem Tod die Aufnahme in den Himmel der 
Christen zu sichern. Dies ist die erste urkundliche Erwähnung der „Villa Ailingas“, 
heute besser bekannt als Ailingen. Und genau deshalb feiert unsere Ortschaft nun 
1.250 Jahre später Jubiläum – mit vielen Aktionen und Veranstaltungen im Jahr 
2024. Ein eigens gegründetes Festkomitee hat geplant und organisiert und neben 
Vorträgen, Konzerten und weiteren Events mit dem Festakt am 20. März und einer 
Sterntafel am 15. September gleich zwei Höhepunkte im Jubiläumsjahr vorberei-
tet. Auch das Wellenbad-Open-Air am 24. Juli steht im Zeichen des Jubiläums. 
Auftaktveranstaltung ist das gemeinsame Fasnetserwecken der Narrenzünfte 
Berg, Ailingen und Lottenweiler bereits am Samstag, 6. Januar um 17 Uhr auf 
dem Rathausplatz in Ailingen. 

Eigens für unser Jubilä-
um wurde von der Agentur 
home.digital ein Jubiläums- 
Logo kreiert, das ausdrückt, was 
Ailingen ausmacht: Die Natur. 
Die Menschen. Die Ortschaft. 
Und natürlich: Das Jubiläum.

Zu Natur, Menschen, Ortschaft 
und dem Jubiläum passt dann 
auch die extra fürs Jubiläum 
entwickelte Ailinger-Mostschor-
le, die aus 100 Prozent Ailinger 
Obst hergestellt wird. Die Ailin-
ger-Mostschorle ist eine sau-
re Apfel-Kirsch-Mostschorle,  
die mit einem exklusiven Jubi-
läumsetikett versehen ist. Ab  
Januar 2024 kann die Ailinger Mostschorle bei vielen Ailinger Veranstaltungen kon-
sumiert, oder zum Zuhause-Trinken auch im handlichen Sixpack gekauft werden. 
Pünktlich zum 1.250sten Geburtstag am 20. März 2024 wird beim Festakt an die-
sem Tag das neue Ortsbuch erscheinen, in dem Ailingen und seine Ortsteile aus-
führlich dargestellt werden. Überwiegend Ailinger Autorinnen und Autoren erzählen 
unter der Federführung von Rainer Barth auf circa 400 reich illustrierten Seiten die 
Geschichte und beleuchten Aspekte des Lebens früher und heute. 
Der Arbeitskreis Umwelt (AKU) der Lokalen Agenda – Ailingen hat sich außerdem 
zum Ziel gesetzt, im Jubiläumsjahr 1.250 Meter neue Biotope entstehen zu lassen. 
Ein Ziel, das gemeinsam mit dem Amt für Stadtplanung und Umwelt der Stadt 
Friedrichshafen und der Ortsverwaltung Ailingen bereits jetzt übertroffen wurde. 
Die neu geschaffenen 1.250 Biotop-Meter bestehen aus Hecken und Baumrei-
hen, Blühflächen, Blumenzwiebeln auf Wiesen, Staudenbeeten und vielem mehr 
im gesamten Ortschaftsgebiet. 

Wenn Ailingen feiert, dann richtig – und das mit der Unterstützung ganz vieler 
Ehrenamtlicher. Dafür danke ich – denn ohne die vielen Ideen, Hände und Köpfe  
würde es dieses umfangreiche und bunte Jubiläumsprogramm und die vielen  
Aktionen, die übers Jahr hinauswirken werden, nicht geben. 

Andreas Lipp- Ortsvorsteher 

Alle Infos zum Jubiläum unter www.1250.ailingen.de
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Samstag, 6. Januar 
Fasnetserweckung 
anl. 1250 Jahre Ailingen 
Narrenzünfte Ailingen, Berg, 
Lottenweiler 
17 Uhr, Rathausplatz 
  
Samstag, 7. Januar 
Christbaumsammlung
in Berg + Unterraderach 
Landjugend 
Ailingen-Schnetzenhausen 
(siehe auch Vereinsnachrichten) 
  
Donnerstag, 11. Januar 
Arbeitskreistreffen 
Lokale Agenda - Arbeitskreis Umwelt 
17 Uhr, Rathaus, Bürgersaal 
  
Freitag, 12. Januar 
Neujahrsempfang 
Ortsverwaltung Ailingen 
19 Uhr, Gemeindehaus Berg 
  
Samstag, 13. Januar 
Christbaumsammlung in Ailingen 
Narrenzunft Lottenweiler 
(siehe auch Vereinsnachrichten) 
  
Backtag 
Backhäusleverein Ailingen 
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, 
Rathausanlagen 
  
Narrenbaumstellen  
Narrenzunft Berg 
14:14 Uhr, Dorfplatz Berg anschl. 
Ausklang im Gemeindehaus Berg 
  
Eröffnungsball 
Narrenzunft Ailingen 
20 Uhr, Rotach-Halle

  

Gemeinsame Fasnetserweckung auf dem Ailinger Rathausplatz 
anlässlich 1250 Jahre Ailingen am Samstag, 6. Januar um 17 Uhr 
  
Traditionell startet die Narrenzunft Berg am 6. Januar mit der Erweckung der Schot-
terwälder in die Fasnetssaison. Anlässlich des Jubiläums 1250 Jahre Ailingen findet 
die Erweckung heuer auf dem Ailinger Rathausplatz statt. Mit dabei ist die Narrenzunft 
Ailingen mit dem Hexentanz und die Narrenzunft Lottenweiler mit ihren Karbatschen. 
Mehrere Musikgruppen umrahmen das Event mit fetziger Musik.   
Neben Glühwein, Punsch und kalten Getränken wird bei diesem Anlass zum ersten 
Mal die Ailinger Jubiläums-Mostschorle ausgeschenkt, die aus 100 % Ailinger Früch-
ten besteht. Gegen den Hunger gibt es Würste vom Grill.   

  
Die Narrenzünfte Ailingen, Berg und Lottenweiler 

sowie die Ortschaft Ailingen freuen sich auf Ihren Besuch! 

Voranzeige 

 Einladung 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

ich lade Sie herzlich ein zum 
 

Neujahrsempfang  
der Ortschaft Ailingen 

 

am Freitag, 13. Januar 2024, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Berg. 

 
Am traditionellen Neujahrsempfang werden wir das vergangene Jahr 

Revue passieren lassen und eine Vorausschau auf das kommende wa-
gen. 

Außerdem werden zwei ehrenamtlich Tätige mit der  
Ailinger Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 

Musikalisch begleitet wird der Abend von einer Abordnung  
des Musikvereins Berg. 

Im Anschluss gibt es wieder die Gelegenheit, bei einem kleinen Imbiss  
miteinander ins Gespräch zu kommen und auf das neue Jahr  

anzustoßen, wozu ich Sie herzlich einlade. 

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher

Winterpause
in Ailingen

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Ailingen macht 
in den Kalenderwochen 52/2023 
und 01/2024 Winterpause.

Nächste
Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2023
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertag.

Der Verlag
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Sprechtag  
Deutsche Rentenversicherung  
- Beratung nur mit Termin! 
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich. 
Nächster Termin: Montag, 8. Januar 2024. 
Bitte vereinbaren Sie daher telefonisch 
mit dem Versichertenberater Manfred 
Probst unter der Telefonnummer 07541 
6897 (ab 18:00 Uhr) einen Beratungster-
min für diesen Sprechtag.

 

Wertstoffabgabe am  
WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
•	 Altglas, 
•	 Altkleider + Schuhe, 
•	 Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall, 
•	 Altholz, 
•	 Elektroaltgeräte, 
•	 Gartenabfälle, 
•	 Haushaltskeramik und 
•	 Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 
14 bis 18 Uhr 
Samstag 9 bis 13 Uhr 
 
Abgabe Problemstoffe 
Kleingewerbe und Privathaushalte ha-
ben die Möglichkeit einmal monatlich 
Problemstoffe beim WertstofhofPLUS+ 
abzugeben. 

Nächster Termin:  
Donnerstag, 11. Januar, 13 bis 16 Uhr

Unsere Jubilare�
Es feiern 
am Samstag, 23. Dezember, 
Frau Ilse Elisabeth Blaser, 
den 70. Geburtstag; 
  
am Montag, 25. Dezember, 
Frau Ulrike Jutta Egner, 
den 70. Geburtstag; 
  
am Montag, 1. Januar, 
Frau Edy Ebersoldt, den 80. Geburtstag, 
Herr Hasan Kuru, den 80. Geburtstag und 
Herr Hans-Ulrich Günter Horst Liebrenz, 
den 95. Geburtstag; 
  
am Dienstag, 2. Januar, 
Herr Giuseppe Pezzolla, 
den 70. Geburtstag und 
Herr Horst Günter Schlöter, 
den 85. Geburtstag; 
  
am Samstag, 6. Januar, 
Herr Dr. Gottfried Claß, 
den 70. Geburtstag; 
  
am Mittwoch, 10. Januar, 
Frau Elfriede Resch, den 75.
Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.
 
 

Arbeitskreis Umwelt

Arbeitskreis Umwelt trifft  
Vorbereitungen zum 1250-jährigen 
Ortsjubiläum 
Mehrere Pflanzaktionen für Frühblüher 
führte der AK Umwelt bereits durch, da 
der Herbst die optimale Pflanzzeit ist. Pla-
nerisch und finanziell unterstützt durch die 
Umweltabteilung der Stadt Friedrichsha-
fen wurden vorwiegend städtische, aber 
auch einige private Flächen in Ailingen 
ausgewählt, auf denen das Ziel „1250 
Meter mehr Natur in Ailingen“ umgesetzt 
werden kann. Im Jahreskreislauf der Natur 

Ailinger Turnerinnen  
steigen in die Landesliga auf! 

Bereits im Sommer ist die erste Mannschaft in die Landesliga aufgestiegen. 
Nun zog auch die zweite Mannschaft nach. Im Kampf gegen sieben andere 
Mannschaften zeigten die Mädchen an beiden Wettkampftagen starke Leis-
tungen und konnten sich damit gegen die Konkurrenz durchsetzen. 

Im Namen der Ortschaft Ailingen herzlichen Glückwunsch an alle Turnerin-
nen, viel Erfolg in der neuen Saison und weiterhin erfolgreiche Wettkämpfe! 

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher

benötigen die ersten Insekten des Jahres 
ausreichend früh blühende Pflanzen, die 
mit ihrem Pollen und Nektar die Grundla-
ge für die nächste Generation bilden. So 
waren nach der ersten Pflanzaktion durch 
den AK Umwelt, der aus diversen Früh-
blühern die Jubiläumszahl in einen Wie-
senhang einsetzte, die Klassen 3a und 3c 
der Grundschule Ailingen aktiv, um bei den 
Tennisplätzen und nördlich des Rathau-
ses Blumeninseln zu pflanzen, unterstützt 
durch eine Mitarbeiterin des „Grünen Klas-
senzimmers“ 
 

  

Beim nächsten Pflanztermin half neben 
jungen Frauen, die ein Freiwilliges Ökolo-
gisches Jahr (FÖJ) beim Umweltamt ab-
solvieren, auch der naturbegeisterte Orts-
vorsteher Andreas Lipp beim Pflanzen mit. 
 

Und schließlich folgten bei herausfordern-
der Wetterlage sieben Bürgerinnen und 
Bürger aus Ailingen und Umgebung dem 
Aufruf des AK Umwelt, sich bei Pflanzak-
tionen zu beteiligen, und zwar beim Spiel-
platz Allmannsweiler, bei der Verkehrsinsel 
an der Talbahnstraße sowie am südlichen 
Ortseingang Ailingens. 
 

  
Ganz herzlichen Dank für all die begeister-
te und tatkräftige Mithilfe, um die Artenviel-
falt in Ailingen zu fördern. Nun hoffen wir, 
dass ab nächstem Jahr viele Krokusse, 
Schneeglöckchen, Winterlinge, Narzissen, 
Tulpen und weitere Frühblüher unsere Au-
gen und den Nahrungsbedarf der Insekten 
erfreuen. 
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Zur Besprechung der nächsten Aktio-
nen rund um das Projekt „mehr Natur in 
Ailingen“ sowie nötige Arbeiten im Pan-
orama-Obstgarten trifft sich der Arbeits-
kreis Umwelt der „Lokalen Agenda 21“ zu 
Beginn des neuen Jahres am Donnerstag, 
11. Januar 2024 um 17 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses Ailingen. 
Interessierte sind sowohl zur Sitzung 
wie auch zum Reinschnuppern in 
die praktische Tätigkeit im „Panora-
ma-Obstgarten“, in der Regel samstags 
von 9 bis 12 Uhr, eingeladen. 
  
Weitere Information bei Rainer Barth, barth.
rainer@gmx.net und unter https://www.ai-
lingen.de/unsere-ortschaft/vereinsleben/
lokale-agenda/arbeitskreis-umwelt/

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
unseren Gästen für Ihren Besuch 
über das ganze Jahr und bei der 

Weihnachtsfeier bedanken. 
Wir wünschen frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr. 
  

Das Cafeteria-Personal  
vom Seniorentreff Ailingen 

Der Seniorentreff macht bis 5. Januar 
Weihnachtsferien.  
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 
  

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
8. Januar von 14 bis 17 Uhr statt. 
  

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 10. Januar 

 
Liebenau Leben im Alter 
gGmbH 
Haus St. Martin 

Wohn- u. Pflegegemeinschaft 
Heimgebundene Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 88048 Friedrichs-
hafen 
Telefon 07541 60348-0 
Fax 07541 60348-123 
E-Mail: 
martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 
  

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: wohnanlage.berg@stiftung-liebe-
nau.de 
  
Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
Fax 07542 4596 
E-Mail: sozialstation.meckenbeuren@
stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de
  

Ailinger Wochenmarkt
Eingeschränktes Angebot während 

der Weihnachtsferien – 
Kein Markt am 4. Januar 

 

  
Zwischen Weihnachten und Dreikönig 
machen einige unserer Markthändler 
Betriebsferien. Daher gibt es am Don-
nerstag, 28. Dezembernur ein einge-
schränktes Angebot. Am Donnerstag, 
4. Januar findet kein Wochenmarkt  
statt. 
  
Am Donnerstag, 11. Januar von 8 bis 
12 Uhr erwartet Sie bei Ihrem Marktbe-
such wieder das vollständige Angebot: 
• Eier, Frischgeflügel, Nudeln und 

Käse von Fam. Eilers und natives 
Olivenöl von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. 

Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schma-

legg 
• Safari – Mittelmeer- und Feinkost-

spezialitäten 
• Cucci – italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

• Bernhard’s Brutzelbude 

Öffnungszeiten 
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag 08 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Dreikönigsfrühschoppen 
Zu unserem traditionellen Dreikönigsfrüh-
schoppen am 6. Januar laden wir alle akti-
ven und auch die ehrenamtlichen Kamera-
dinnen und Kameraden herzlich ein.
Beginn 10.30 Uhr, Feuerwehrhaus 
Der Kommandant
 

Alle Jahre wieder 
kommt die Feuer-
wehr 
Weihnachten, ein 
Fest der Freude und 
Besinnlichkeit. Für so 
manchen aber auch 
ein Fest voller Angst 
und Schrecken, oft 
sogar mit schlimmen 
Folgen. Nur eine klei-
ne Unachtsamkeit 
und schon steht der 

Weihnachtsbaum in hellen Flammen. Da-
mit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weih-
nachtsfeuer wird, hier einige Tipps Ihrer 
Feuerwehr: 
- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst 

kurz vor dem Fest und achten Sie da-
rauf, dass er nicht nadelt. 

- Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen 
möglichst im Freien auf. 

- Achten Sie auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu leicht brennbaren Ma-
terialien wie Vorhängen und Gardinen. 

- Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, 
befestigen Sie diese so, dass andere 
Zweige nicht Feuer fangen können; 
verwenden Sie Kerzenhalter aus feu-
erfestem Material. 

- Zünden Sie die Kerzen von oben nach 
unten an; in umgekehrter Reihenfolge 
löschen. 

- Stellen Sie für den Fall eines Falles 
Löschmittel griffbereit. Es genügt auch 
ein Eimer Wasser. 

- Lassen Sie brennende Kerzen nie un-
beaufsichtigt; Eltern sollten auf ihre 
Kinder achten. 

- Bewahren Sie Streichhölzer und Feu-
erzeuge an einem vor Kindern sicheren 
Platz auf. 

- Kinder sollten nur unter Anleitung von 
Erwachsenen mit Streichholz und Feu-
erzeug umgehen. 

Und wenn es trotzdem schief geht: 
Ihre Feuerwehr hilft – rufen Sie 112!
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Kindergärten machen Ferien 
Die städt. Kindergärten Berg und 
Haldenberg sind von 27. bis 31. Dezember 
geschlossen.
 

Waldkindergarten beteiligt sich an 
Spendenaktion der Johanniter 
Unser Projekt „Weihnachtstrucker“ war 
ein voller Erfolg!! 
Am Laternenfest konnten wir über 480 
Euro sammeln – vielen, vielen Dank allen 
Eltern und Mitarbeitern für ihre großzügi-
ge Spende. 
Mit den Kindern sprachen wir über Armut. 
Wer ist denn arm? Kennt ihr jemand, dem 
es nicht so gut geht wie uns? 
Anhand von Bildern hörten und lernten wir 
so einiges zum Thema Armut. 
Für uns alle war klar – wir wollen helfen. 
Also musste geklärt werden WIE? und was 
denn alles in so ein Paket hineingehört. 
Gerne hätten die Waldkinder noch etwas 
von ihrem Spielzeug und Kleider einge-
packt, aber es sollten Lebensmittel, Hygi-
eneartikel und ein kleines Spielzeug sein. 
Für unsere Waldkinder war das mit der 
Seife nicht ganz klar – lieber 2 Packungen 
Kekse mehr :-) 

Aber auch das war Thema und konnte mit 
den Kindern besprochen und geklärt wer-
den, dass z.B. Hände waschen auch vor 
Krankheiten schützen kann. 
In einem kurzen Film sahen wir, wieviel 
LKWs im letzten Jahr bepackt wurden – 
wie sie in einem Konvoi bei miserablen 
Wetterbedingungen nach Rumänien und 
Bulgarien gefahren sind – und wie sehn-
süchtig die Helfer dort von den Kindern 
und Familien erwartet wurden. Es waren 
beeindruckende Bilder. Strahlende Kinder-
augen, als ihnen ein Paket überreicht wur-
de – Schokolade zum Abbeißen – Malstifte 
und Block zum Ausprobieren usw. 

  
Mit viel Kraft und großem Einsatz halfen 
alle Kinder beim Packen der 16 Pakete 
mit. Gemeinsam stapelten wir sie auf ei-
nen übergroßen Turm – das war beein-
druckend. 
 

  
Von einem richtigen Johanniter Fahrzeug, 
einem Rettungswagen, wurden die Pakete 
dann abgeholt und mit Blaulicht und Sire-
ne ;-) zur großen Sammelstelle gebracht. 
Wir alle freuen uns sehr, dass wir „armen“ 
Kindern helfen und mit unseren Paketen 
ein schönes Weihnachtsfest bereiten kön-
nen. 
Vielen Dank euch allen! 
Für den Waldkindergarten  
Christiane Zeller
 

Kindergartennachrichten

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS: 

Samstag, 23. Dezember, 14 Uhr  
Vorlesestunde: „Pettersson kriegt 
Weihnachtsbesuch“ im Medienhaus 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
Samstag, 23. Dezember, 21 Uhr  
Kultparty - XMAS Edition im Bahnhof 
Fischbach 
Infos:  www.bahnhof-fischbach.de

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische

Mittwoch, 27. Dezember, 19 Uhr  
Klassisches Ballett  – 
Der Nussknacker 
Infos:  www.gzh.de 
  
Donnerstag, 28. Dez., 14:30 
und 15:30 Uhr  
Offene Führung im Schulmuseum 
Infos: www.schulmuseum.friedrichsha-
fen.de 
  
Samstag, 30. Dezember, 11 Uhr  
Vorlesestunde: „Ein Feuerwerk für den 
Fuchs“ im Medienhaus 
Infos:  www.medienhaus-am-see.de 
  
Sonntag, 31. Dezember, 11 Uhr  
Ausstellungsführung im Zeppelin Mu-
seum 
Infos:  www.zeppelin-museum.de 
  
Donnerstag, 4. Jan., 14:30 und 
15:30 Uhr  
Offene Führung im Schulmuseum 
Infos:  
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Samstag, 6. Januar, 17 Uhr  
Neujahrskonzert  im GZH 
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de   
Donnerstag, 11. Januar, 18 Uhr  
Open House! „Bodensee-Luftaufnah-
men 1926 und heute“   im Zeppelin Mu-
seum 
Infos:  www.zeppelin-museum.de 
  ---------- 
  
EXTRATIPP zum Jahresende:

Die Langenargener 
Festspiele zeigen 
zum 100-jährigen 

Jubiläum von Loriot einen  unter- 
haltsamen Abend mit Tiefgang zu Ehren 
von Loriot. 
Aufführungstermine: 
Fr, 29. Dezember 2023 – 19:30 Uhr
Sa, 30. Dezember 2023 – 19:30 Uhr
So, 31. Dezember 2023 – 16:00 Uhr 
Infos: www.langenargener-festspiele.de 
  

---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/ 
veranstaltungen/ 
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DIE HÄFLER
BÄDER
Alle aktuellen Infor-

mationen zu den Häfler Bädern können 
im Internet unter www.bäder.fried-
richshafen.de abgerufen werden. 
 

Sportbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo - So: 9 - 21 Uhr 
Di + Do: 7- 21 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)  
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo - So: 10 - 21 Uhr;  
Montag ist Damensaunatag. 
 
Öffnungszeiten über die Feiertage:
Heiligabend, 24.12.:�  9 - 14 Uhr 
1. Feiertag, 25.12.: � geschlossen 
2. Feiertag, 26.12.:�  9 - 21 Uhr 
Silvester, 31.01.: � 9 - 14 Uhr 
Neujahr, 01.01.: � geschlossen

Katamaran – Adventstarif  
und Abendfahrten 
Die Reederei ergänzt im Advent seinen 
Stundentakt freitags und samstags um 
Abendfahrten und stockt auch an den 
Sonntagen sein Fahrplanangebot auf. Pas-
send dazu gibt es ein günstiges Tarifange-
bot: Bis zum 7. Januar fahren Erwachsene 
am selben Tag für 15,70 Euro, Kinder (6-14 
Jahre) für nur 8,30 Euro und Familien (zwei 
Erwachsene und bis zu drei Kinder) für ins-
gesamt 39,50 Euro zur anderen Seeseite 
und wieder zurück. 
Infos: www.der-katamaran.de
 
 
UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

	Informationen 
	- Unterkünfte 

	 - Ausflugsziele 
	 - aktuelle Veranstaltungen 
  

Verkauf 
	- Bodensee Card PLUS 

	 - Tickets Ravensburger Spieleland 
	 - Broschüren der Ailinger Künstler 
	 - Wanderkarten und -bücher 
	 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
	 - �Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
	 - Kochbuch der Landfrauen 
	 - �Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 

aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

	 - Friedrichshafener Geschenkgutschein 
	 - Fernbus-Tickets (www.flixbus.de) 
  

	Verleih 
	- GPS-Geräte für Geocaching-Touren 

	 - �Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

	 - Rückentrage 
	 - Bollerwagen 
	 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
	 - Nordic-Walking-Stöcke 
	 - �Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do	 09.00 – 12.00 Uhr 
vom 22.12.2023 - 07.01.2024 geschlos-
sen 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele 
und Frau Ingrid Wackler

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
15.30 Uhr	 Krippenspiel
17.30 Uhr	 Christvesper (Pfarrer Volker 

Kühn) musikalisch mitgestal-
tet vom Kirchenchor

 
Tagesspruch:  	� Fürchtet euch nicht! 

Siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heu-
te der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Da-
vids. (Lk 2,10-11) 

  

Tageslied:  	EG 30 Es ist ein Ros ent-
sprungen

	 EG 37 Ich steh an deiner Krip-
pe hier 

  
Predigttext: Lk 2,1-20 (Ev.): Die Geburt 

Jesu 
  
Organistin:  Frau Urbanek	 

_____________________________________

Einladung zu den Gottesdiensten 
Montag, 25. Dezember 
10.15 Uhr	 Festgottesdienst zum 1. Weih- 

nachtstag mit Abendmahl 
(Pfarrer Volker Kühn) 

	 Heiliges Christfest I	  
Dienstag, 26. Dezember 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weih-

nachtstag (Pfarrer i.R. Joa-
chim Krüger)

	 Heiliges Christfest II	
Sonntag, 31. Dezember 
18.15 Uhr	 Altjahrsabend (Pfarrerin Sylvia 

Nölke) 
Sonntag, 7. Januar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zur Weltmission 

(Pfarrer Volker Kühn mit KGR) 
Sonntag, 14. Januar 
09.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia 

Nölke) 
Sonntag, 21. Januar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Volker 

Kühn) 
_____________________________________

Kirchliche Nachrichten
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Aktuelles vom 25.12. – 07.01.2024  

Die Gruppen und Kreise treffen sich nur 
nach Vereinbarung 

In der Adventszeit schmücken 4 beleuch-
tete Adventsfenster unsere Kleine Kirche, 
Kirchweg 6, als dauerhafte Stationen, die 
bei Dunkelheit zum Verweilen einladen. 
Man hat die Möglichkeit im Foyer der Klei-
nen Kirche Texte, Geschichten, Lieder .... 
zu lesen oder mitzunehmen. Start mit dem 
ersten Fenster ist am ersten Adventssonn-
tag, abends. Jede Woche kommt ein wei-
teres Fenster dazu. 
Die Symbole der einzelnen Adventsfenster 
(Lichter, Engel und Kugeln) wurden in die-
sem Jahr von Schüler/-innen der Grund-
schule Ailingen/Berg gebastelt. 
  
Urlaubsvertretung 
Herr Pfarrer Kühn hat vom 26. Dezember 
bis einschließlich 30. Dezember Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt in dieser Zeit das Pfarramt in Ober-
teuringen 
(Pfarrerin Sylvia Nölke) mit der Telefon-Nr. 
07546-924396. 
Das Pfarrbüro ist in den Kalenderwochen 
52 und 1 nicht besetzt. 
  
Gemeindebrief – Adventsausgabe 
Manchen Gemeindebriefen wurde ein 
„Prospekt“ beigelegt, der nicht vom Pfar-
ramt autorisiert war. Wir distanzieren uns 
vom Inhalt dieses Prospektes. 
 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P
egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58
Essen auf Rädern:
Helene Fellner
07541 /9226-22

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf   
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 – 17 Uhr 
Donnerstag	 9 – 12 Uhr   
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64   
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe   
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Samstag, 23. Dezember 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent 
	 † Pia Buckenheu; Maria 

Pohl; Hildegard Pfaff; Maria 
u. Bernhard Pfaff; 

Sonntag, 24. Dezember,  
4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
16:30 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn, 25. Dezember 
10:00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember - 
Stephanstag 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 28. Dezember,  
Fest der Unschuldigen Kinder 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Josef, Johanna u. Hubert 

Bergmüller; Alois u. Barbara 
Lang; 

Sonntag, 31. Dezember, Silvester,  
16:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss 
Montag, 1. Januar, Neujahr 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 4. Januar 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus 
Samstag, 6. Januar, Erscheinung des 
Herrn – Hl. Drei König 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger, Seg-
nung von Wasser, Brot, Salz 
u. Kreide 

18:00 Uhr	 Andacht zum Abschluß des 
Sternsinger-Tages im Roncal-
li-Haus 

Sonntag, 7. Januar,  
Fest der Taufe des Herrn 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 11. Januar 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus 
	 † Rolf u. Rudolf Gentner; Eli-

sabeth u. Johann Bapt. Lanz; 
Sonntag, 14. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Klara Schaugg; Peter	M e -

schenmoser; Martha u.	Bruno 
Müller; 

 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

  
Sonntag, 24. Dezember,  
4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
15:30 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette mitgestaltet von 

einer Bläsergruppe 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 

Herrn, 25. Dezember 
10:00 Uhr	 Hochamt 
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember - 

Stephanstag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Kirchenchor 
Samstag, 30. Dezember,  
Fest der Heiligen Familie 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 

mit Kindersegnung 
Sonntag, 31. Dezember, Silvester 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozi-

nium in St. Silvester Hirschlatt 
Montag, 1. Januar, Neujahr 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 2. Januar 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
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Samstag, 6. Januar, Erscheinung des 
Herrn – Hl. Drei König 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger, Seg-
nung von Wasser, Brot, Salz 
u. Kreide 

Sonntag, 7. Januar, Fest der Taufe des 
Herrn 

10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 14. Januar, 2. Sonntag im Jah-

reskreis 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

  
Freitag, 22. Dezember 
06:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Samstag, 23. Dezember 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent 
Sonntag, 24. Dezember, 
4. Adventssonntag – Heiliger Abend 
16:00 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 

Herrn, 25. Dezember 
10:00 Uhr	 Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember - 

Stephanstag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 29. Dezember 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 30. Dezember,  
Fest der Heiligen Familie 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 
	 mit Kindersegnung 
Sonntag, 31. Dezember, Silvester 
16:00 Uhr   ucharistiefeier zum Jahres-

schluss 
Montag, 1. Januar, Neujahr 
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 5. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 6. Januar, Erscheinung des 

Herrn – Hl. Drei König 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger, Seg-
nung von Wasser, Brot, Salz 
u. Kreide 

Sonntag, 7. Januar,  
Fest der Taufe des Herrn 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag,12. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 13. Januar 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag 
	 mit der Blutreitergruppe 
Sonntag, 14. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  

MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
Heiligabend, 24. Dezember 
L I: Jes 9,1-6, L II: TIT 2, 11-14, Ev: Lk 
2, 1-14 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn - 25. Dezember 
L I: Jes 52, 7-10, L II: Hebr 1, 1-6, Ev: Joh 

1, 1-18 
2. Weihnachtsfeiertag, Hl. Stephanus – 
26. Dezember 
L I: Apg 6, 8-10; 7, 54-60 Ev: Mt 10, 17-22 
Donnerstag, 28. Dezember, Fest der Un-
schuldigen Kinder 
L 1 Joh 1, 5-2,2, Ev: Mt 2, 13-18 
Sonntag, 31. Dezember, Hl. Silvester, 
Fest der Hl. Familie 
L I: Sir 3, 2-6.12-14 oder Gen 15, 1-6, 1-3, 
L II: Kol 3, 12-21 od. Hebr 11,8.11-12.17-
19, Ev: Lk 2,22-40 
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Ma-
ria - Sonntag, 1. Januar 
L I: Num 6, 22-27, L II: Gal 4, 4-7, EV: Lk 
2, 16-21 
Erscheinung des Herrn - Samstag, 6. 
Januar 
L I: Jes 60, 1-6, L II: Eph 3, 2-3a.5-6, Ev: 
Mt 2, 1-12 
Fest der Taufe des Herrn - Sonntag, 7. 
Januar 
L I: Jes 42, 5a. 1-4. 6-7, L II: Apg 10, 34-
38, Ev: Mk 1,7-11 
2. Sonntag im Jahreskreis - 14. Januar 
L I: 1 Sam 3, 3b-10.19, L II: 1 Kor 6, 
13c-15a. 17-20, Ev: Joh 1, 35-42 
  
Adveniat-Kollekte  – 24. und 25. Dezem-
ber 
Afrikatag-Kollekte –  01. Januar 
„Das Volk, das in der Finsternis ging,  
sah ein helles Licht; über denen die im 
Land des Todesschattens wohnten, 
strahlte ein Licht auf“! Jes 9.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe 
Mitchristen! 
In der Heili-
gen Nacht hö-
ren wir dieses 
J e s a i a w o r t 
wieder aufs 
Neue, dass 

Gott gerade dort seine Verheißung einlöst, 
wo die Menschen Krisen und schwierige 
Zeiten durchleben und dass sein Licht in 
der Dunkelheit leuchtet. 
Ja, rückblickend auf das zu Ende gehende 
Jahr 2023, aber auch vorausschauend auf 
das neue Jahr 2024, sind es schon sehr 
herausfordernde und kräftezehrende Zei-
ten für uns alle – und dazu kommen ja noch 
manche persönliche Schicksalsschläge, 
Schwierigkeiten und Nöte, die belasten. 
Umso mehr gilt es, dieser alten Botschaft 
zu vertrauen und diese Hoffnung neu zu 
entdecken, dass „ein Licht aufstrahlt und 
wir dieses auch sehen“! 
Diese Hoffnung befreit uns zu einem angst-
freien Leben und stärkt und ermutigt uns 
zum Handeln und zum Dasein für Andere! 
In diesem Sinn grüße ich Sie alle und wün-
sche uns allen ein Frohes Weihnachtsfest 
2023 und für das neue Jahr 2024 viel Ver-
trauen, Zuversicht und Gottes Segen! 
Ihr Pfarrer Reinhard Hangst 
  
Pfarrbüros SE 
In der Woche zwischen Weihnachten u. Sil-
vester sind die Pfarrämter in unserer Seel-
sorgeeinheit wie folgt besetzt: 
Mittwoch 27.12.2023	  
9 – 12:00 Uhr Ettenkirch 
9 - 11:00 Uhr Oberteuringen 
Donnerstag 28.12.2023	  
9 – 12:00 Uhr Ailingen 

9 – 11:00 Uhr Oberteuringen 
Gerne können Sie sich bei Bedarf an die 
jeweiligen Pfarrämter wenden. 
Ab Mittwoch, 3. Januar 2024 sind wir wie-
der zu den üblichen Zeiten für Sie da. 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 

  

  

Friedenslicht vo
n Bethlehem 
Das Friedenslicht von 
Bethlehem  kommt auch 
dieses Jahr wieder zu 
uns. Wir erwarten es vor 
Heiligabend in unserer 

Kirche. (Im Altarraum beim Ambo) Bringen 
Sie eine Kerze im Glas mit und nehmen Sie 
das Licht mit in Ihre Häuser und Familien. 
Wir wünsche Ihnen das „Friedenslicht von 
Bethlehem“ zu Weihnachten und für jeden 
Tag des neuen Jahres! 
  
Weihnachtsgruß aus Argentinien-
Fatima im Dezember 2023 
Einen besonders herzlichen Weihnachts- 
Neujahrs- und Segensgruß aus Misio-
nes-Argentinien möchte ich euch lieben 
Freunden, Verwandten und Wohltätern in 
der Seelsorgeeinheit Oberteuringen, Ai-
lingen und Ettenkirch senden. Oft denke 
ich an euch! Ich nehme heute das Krip-
pensymbol dankbar als unsere „Herzen“, 
der HERR will in uns allen durch die Liebe 
wieder geboren werden. So bleiben wir 
EINS in der Armut von Bethlehem im Se-
gen der Weihnacht. 
Euer Pater Juan Winkler 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
Aus unserer Gemeinde 
 

   
Krippenspiel 2023 
Liebe Familien, liebe Kinder, 
wir möchten euch dieses Jahr auf eine be-
sondere Zeitreise mitnehmen. Ein Gottes-
dienst mit Krippenspiel, Musik und Tanz 
erwartet euch. Kommt und feiert mit uns 
das Wunder der Heiligen Nacht!
24. Dezember 2023 – 16:30 Uhr – 
in St. Johanes Baptist Ailingen 
  

Wir von den Ailinger Minis-
tranten freuen uns, dass 
wir dieses Jahr wieder un-
seren traditionellen Glüh- 
weinausschank nach der 
Christmette um 22:00 Uhr 
in Ailingen machen kön-

nen. Wir hoffen, dass möglichst viele von 
Ihnen noch auf eine Tasse Glühwein oder 
Kinderpunsch bleiben. Lassen Sie die hei-
lige Nacht gemütlich in geselliger Atmo-
sphäre ausklingen. 
Die Ailinger Ministranten 
 



Nummer 51/52 Ailinger Ortsnachrichten Seite 11

 
   

 
 
 

 
  

 
 
 
 
 

 
 

Die Sternsinger kommen – gerne auch 
zu Ihnen nach Hause! 
Am Dreikönigstag, 06.01.2024, sind wir 
Sternsinger unterwegs und besuchen 
alle Haushalte, die dies ausdrücklich 
wünschen. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann eine E-Mail an sternsinger23@gmail.
com schreiben oder nachfolgendem Be-
stellschein ausfüllen und im Pfarrbüro oder 
in der Kirche einwerfen:
  
Name, Vorname:

__________________________________

__________________________________
Adresse:  

__________________________________
Wohnort:
  
Darüber hinaus haben Sie auch die Mög-
lichkeit, Ihren Segensbrief den ganzen 
Januar hindurch im Pfarrbüro oder in der 
Kirche abzuholen – oder am 06.01.2024 
direkt bei den Sternsingern: 
• Bei den Gottesdiensten um 10 Uhr 

oder um 18 Uhr an der Kirche 
•   Beim „Öffentlichen Singen“ der Stern-

singer um 14.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Ailingen 

Wer sich aktiv an der Aktion beteiligen 
möchte – als Sternsinger oder als Begleit-
person – darf sich gerne unter 
sternsinger23@gmail.com anmelden.
Das Sternsinger-Team 
 

Liebe Seniorinnen 
und Senioren, 
das Jahr neigt sich 
dem Ende zu und 
schon wieder steht 
Weihnachten vor der 
Tür. Wir wünschen 

Euch ein frohes Weihnachtsfest und für 
das kommende Jahr Gesundheit und Zu-
friedenheit! Mögen die Feiertage von Freu-
de, Liebe, Glück und Gottes Segen erfüllt 
sein. 
Der nächste Seniorennachmittag findet am 
Dienstag, 16. Januar 2024 um 14:30 Uhr  
wie gewohnt im Roncalli-Haus statt. Zum 
Thema „Wissenswertes zu Erbrecht und 
Testament“ dürfen wir die Rechtsanwältin 
Frau Dr. Bischofberger begrüßen. 
Weihnachtliche Grüße sendet Ihnen 
Ihr Senioren-Team 
  
Update Sanierung des Kirchendachs! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
aufmerksamen Beobachtern ist sicher auf-
gefallen, dass am 01. Dezember Lastwa-
gen und Teleskopkran der Fa. Hoffmann 
vor der Kirche standen. Es wurden weitere 
Baumaterialien mittels des Teleskopkrans 
unters Kirchendach gehoben. Dasselbe 
wird im Laufe dieser Woche noch einmal 
gemacht, wenn die letzten Stahlteile für 
die Verstärkung der Deckenaufhängung 

geliefert sein werden. Sind diese letzten 
Teile dann unterm Dach, kann es mit den 
Renovierungsarbeiten weitergehen. Solan-
ge unterm Kirchendach gearbeitet wird, ist 
der Kirchenraum selbstverständlich ge-
schlossen, Sicherheit für Handwerker und 
Kirchenbesucher geht natürlich immer vor. 
Da aber an den Wochenenden, sowie an 
Sonn- und Feiertagen natürlich keine Ar-
beiten stattfinden bleibt die Kirche für die 
Sonn- und Feiertagsgottesdienste wir bis-
her nutzbar. Dies wird sich so bis kurz vor 
Ostern durchziehen, denn zu Ostern, so 
der Zeitplan, sollte die Sanierung beendet, 
und das Stützgerüst wieder abgebaut sein. 
Der derzeitige Spendenstand ist sehr er-
freulich: Wir stehen bei rund 29.000 € 
von den 40.000 € die wir als erforderli-
che Spendensumme aufbringen müs-
sen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir 
diese Summe bald erreicht haben. Bitte 
lassen sie nicht nach in ihrer Spenden-
bereitschaft, nur so können wir den Verant-
wortlichen in der Diözese zeigen, wie sehr 
uns unsere Kirche Vorort am Herzen liegt! 
Vielen Dank und ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ an jede*n einzelnen Spender*In 
Bitte überweisen Sie ihre Spende an: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
DE44 6905 0001 0020 1130 64 
Verwendungszweck: Kirchendach 
Es grüßt Sie herzlich 
Albert Elbs 
gewählter Vorsitzender des KGR 

Gesegnete Weihnachten 
und alles Gute für 2024 

Wann fängt 
Weihnachten an? 
Wenn der Schwa-
che dem Starken die 
Schwäche vergibt, 

wenn der Starke die Kräfte des Schwa-
chen liebt. 
Wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt. 
Wenn der Laute bei dem Stummen verweilt 
und begreift, was der Stumme ihm sagen 
will. 
Wenn das Leise laut wird und das Lau-
te still. 
Wenn das Bedeutungsvolle bedeutungs-
los und 
das scheinbar Unwichtige wichtig und groß 
wird. 
Wenn mitten im Dunkel ein winziges Licht 
Geborgenheit, helles Leben verspricht 
und du zögerst nicht, sondern du gehst, 
so wie du bist, darauf zu, 
dann, ja, dann fängt Weihnachten an. 
  
Die Adventszeit ist schon fast vorbei und 
unser Chor kann auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Ein großer Höhepunkt war 
sicher unser Adventskonzert am 1. Ad-
ventssonntag. Wir haben sehr viel Lob, 
Anerkennung und Begeisterung erfahren 
dürfen. Dafür danken wir allen unseren 
Konzertbesuchern ganz herzlich. Diese 
sehr positiven Rückmeldungen sind für 
uns alle Motivation und Ansporn für un-
sere musikalische Arbeit im neuen Jahr. 
Ganz besonders aber bedanken möch-
ten wir uns für die großzügigen Spendern, 
die uns beim Konzert bei der Türkollekte 
geschenkt wurden. Dafür ein herzliches 
Vergelts Gott.  

Am 1. Weihnachtsfeiertag werden wir den 
Festgottesdienst um 10 Uhr wieder mit 
weihnachtlichen Chorsätzen umrahmen, 
begleitet von Querflöten und Orgel.  
Wir alle wünschen ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und wir hoffen alle, dass 
das neue Jahr ein Jahr des Friedens wer-
den möge. 
Ihr Chor der St. Johannes Kirche Ailingen

  
Was sonst noch interessiert

Veranstaltungshinweis  Mütter 
beten für ihre Familie 
2. Januar 2024 – Mütter beten 
für ihre Familie 

Am ersten Dienstag im Monat – dem 02.01. 
von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wie-
der „Mütter beten für ihre Familie“ an, um 
Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam 
den „Kontakt nach oben“ herstellen und 
sich gegenseitig stärken ist wichtiges An-
liegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9.30 Uhr im Schönstatt-Kapell-
chen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 
  
„Neues Jahr – neue Wege“ – Besin-
nungstage am Jahresbeginn  
„Neues Jahr – neue Wege“ steht über den 
Besinnungstagen am Jahresbeginn, zu de-
nen das Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe vom 12.- 14. Januar 2024 einlädt. 
Mit dem neuen Jahr liegen vor jedem neue 
Tage und neue Wege. Die Besinnungsta-
ge sind eine Einladung, auf die Wege des 
vergangenen Jahres zurückzuschauen, um 
die Spuren Gottes und seine Führung zu 
entdecken. Die Tage geben Gelegenheit, 
Zuversicht zu schöpfen und der Wahrheit 
nachzuspüren: Gott liebt mich persönlich! 
Ein Vortrag, gestaltete Gebetszeiten, Stille, 
eine „Stunde vor dem Herrn“, ein Pilger-
weg mit Impulsen, sowie Zeit zur persön-
lichen Besinnung sind Elemente dieses 
Wochenendes.
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 

 Online Elterntagung 
Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Herr 
Günther Bayer spricht zum The-

ma: “Resilienz – die Kraft unserer Kinder?” 
am Donnerstag, 11. Januar 2024, Be-
ginn: 19:30 Uhr. 
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen 
und Schicksalsschlägen nicht entmuti-
gen lässt und das Beste aus dem Unglück 
macht. Resilienz ist meist nicht angeboren, 
sondern kann während der Erziehung er-
worben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, 
wie man Kinder stärker gegenüber Krisen 
machen kann, wie man mit Krisen umgeht 
und wie wir überhaupt selber krisenfester 
werden können. 
Anmeldungen bitte bis 10.01.2024 beim: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 
Stuttgart, E-Mail: vkl@landvolk.de 
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Der Eintritt ist frei. Wer möchte kann uns 
eine Spende auf die LIGA Bank Stuttgart, 
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Ver-
wendungszweck: „Online Elterntagung 24“ 
überweisen. 
  
Familienwochenende in der Fastenzeit 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) 
lädt alle interessierten Familien, Großeltern 
und Alleinerziehende mit Kindern herzlich 
zum Familienwochenende ein. Dieses fin-
det von Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. 
Februar 2024 im Kloster Heiligkreuztal in 
88499 Altheim statt. 
Dem Leben zu trauen bedeutet, eine posi-
tive Einstellung zu entwickeln und zu wis-
sen, dass wir mit Höhen und Tiefen des 
Lebens umgehen können. So können wir 
den Mut schöpfen, alte Gewohnheiten los-
zulassen, die uns scheinbar Sicherheit ge-
ben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es 
viele unterstützende Aspekte wie Dankbar-
keit, Vertrauen, Resilienz oder die Fähigkeit 
zu vergeben. Auch der Glaube kann eine 
große Unterstützung sein. Das schön gele-
gene ehemalige Zisterzienserinnenkloster 
Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein 
solches Thema zu vertiefen. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, 
Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begeg-
nen oder einfach mal etwas Neues auszu-
probieren. Um einen guten Austausch zu 
fördern, werden die Kinder betreut, wäh-
rend die Eltern dem Thema nachspüren. 
Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm 
ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 
200 €, für Kinder 80 €. Drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhal-
ten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 
19.01.2024 an bei: Verband Katholisches 
Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stutt-
gart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail 
unter vkl@landvolk.de 
 

Kursangebote der katholischen  
Erwachsenenbildung Bodensee-
kreis e.V.  

Anmeldung: wenn nicht anders angege-
ben, unter 07541/ 3786072, info@keb-fn.
de oder www.keb-fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee; 
Instagram: @kebbodensee 
  
Vorschau auf unsere Kursangebote ab 
Januar 2024: 
Neue Yoga-Kurse  mit Editha Brinkmann 
in Friedrichshafen, Allmand-Treff: 
•	 Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, 

18:30-19:30, ab 10.01. 
•	 Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, 

19:45-20:45, ab 10.01. 
•	 Sanftes Yoga für Seniorinnen und Se-

nioren: 10x Donnerstag, 9:30-10:30, 
ab 11.01. 

Anmeldung erforderlich. 
  
Verspannungen lösen – Locker werden 
mit Übungen aus dem Jin Shin Jyutsu, 
mit Silvia Keppeler. Sa., 20.01., 13:30 - 
17:30, Friedrichshafen, Aikido Übungs-
raum (Dojo), Anmeldung erforderlich. 
Veranstalter: keb FN, in Kooperation mit 
Aikido Bodensee e.V. 

Von der Kunst des Zuhörens, mit Mo-
nika G. Braun. Fr., 26.01., 16:00 - 19:00, 
Friedrichshafen, Kath. Gemeindehaus St. 
Nikolaus. Kostenfreie Teilnahme, Anmel-
dung erbeten. 
  
Kindliche Sexualität - Ein lebendiges 
Lernen von Anfang an, mit Verena Big-
gel. Do., 01.02., 19:00 - 20:30, Online per 
Zoom (Link nach Anmeldung). Kostenfreie 
Teilnahme, Anmeldung erbeten. 
  
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“, Aufbaukurs für Teil-
nehmende, die bereits einen Grundkurs 
besucht haben, mit Roswitha Österle. 2 
x Mi., 21.02. und 13.03., 19:00 - 20:30, 
Oberteuringen, Haus am Teuringer. 
  
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 21.02., Do., 
22.02., 19:00 - 21:00, Meckenbeuren. In-
fos und Anmeldung direkt unter nadja.sau-
ter@freenet.de 
  
Klarheit und Frieden gewinnen mit der 
Methode „The Work“ nach Byron Katie. 
Bessere Beziehungen in Familie, Arbeit 
und Alltag, mit Silvia Keppeler. Sa., 24.02., 
13:30 - 18:00, Friedrichshafen-Berg, Kath. 
Gemeindesaal St. Nikolaus. 
  
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 4 x Mo., ab 26.02., 19:00 - 
21:00, Friedrichshafen, Kath. Gemeinde-
haus „Arche“, St. Columban 
  
Kräuter-Werkstatt im Frühling. Pflan-
zen vermehren, teilen, ziehen, aussäen, 
mit Hildegard Danner. Fr., 15.03., 14:00 - 
16:15, Meckenbeuren, Gärtnerei Stiftung 
Liebenau. 
  

 

 
  

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 
 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940, 
 Fax (07541) 592613
E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 23. Dezember 
10:00 Uhr	 (bis 12:00 Uhr) Krippenspiel-

probe 
Sonntag, 24. Dezember, 4. Advents-

sonntag - Heiliger Abend 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier zum vierten 

Advent 
14:30 Uhr	 Aufbau Krippenspiel und Ge-

neralprobe 
15:30 Uhr	 Krippenfeier, Musikverein 

Berg 
17:00 Uhr	 Christmette, Feier der Hl. 

Nacht 

Montag, 25. Dezember, Hochfest der 
Geburt des Herrn - Weihnachten 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kirchen-

chor	 
Dienstag, 26. Dezember, hl. Stephanus 
- 2. Weihnachtstag 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 27. Dezember, Fest Apos-
tel u. Evangelist hl. Johannes, 3. Weih-
nachtstag 
17:45 Uhr	 Rosenkranz	  
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 29. Dezember, hl. Thomas Be-
cket, 5. Weihnachtstag 
10:30 Uhr	 Probe Sternsinger 
Sonntag, 31. Dezember, Fest der hl. Fa-
milie, hl. Silvester 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
17:00 Uhr	 Andacht zum Jahresab-

schluss für die SE, Kirche 
Zum Guten Hirten 

Montag, 1. Januar, Oktavtag von Weih-
nachten, Hochfest der Gottesmutter 
Maria (Neujahr) 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen 
Mittwoch, 3. Januar, Heiligster Name 
Jesu 
17:45 Uhr	 Rosenkranz 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 In Gedenken: August Huber 
Freitag, 5. Januar 
10:30 Uhr	 Probe Sternsinger 
Samstag, 6. Januar, Hochfest Erschei-
nung des Herrn 
07:55 Uhr	 Rosenkranz 
08.45 Uhr	 Eucharistiefeier, Aussendung 

der Sternsinger, Weihe Drei-
königswasser 

Sonntag, 7. Januar, Fest Taufe des Herrn 
07:55 Uhr	 Rosenkranz in Gedenken An-

nemarie, Erich Willauer, Regi-
na Bauser und Angehörige 

08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 In Gedenken: Annemarie, Er-

ich Willauer, Regina Bauser 
und Angehörige 

Mittwoch, 10. Januar 
17:45 Uhr	 Rosenkranz	  
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
 
Gottesdienste in unserer Seelsorgeein-
heit 
Samstag, 23. Dezember 
17:30 Uhr	 Beichtgelegenheit, Zum Gu-

ten Hirten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum vierten 

Advent, Zum Guten Hirten 
Sonntag, 24. Dezember, 4. Adventsson-
tag, Heiligabend 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Ad-

vent, St. Maria Jettenhausen 
16:00 Uhr	 Krippenfeier für Kinder, Zum 

Guten Hirten 
17:00 Uhr	 Krippenfeier, St. Maria Jetten-

hausen 
18:00 Uhr	 Christmette – Feier der Hl. 

Nacht, St. Maria Jettenhausen 
21:00 Uhr	 Christmette, Zum Guten Hirten 
Montag, 25. Dezember, Hochfest der 
Geburt unseres Herrn Jesus Christus, 
Weihnachten 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Musikverein, 

St. Maria Jettenhausen 
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10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 
Hirten 

Dienstag, 26. Dezember, 2. Weihnachts-
tag, hl. Stephanus 
10:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 

mit Aussendung der Stern-
singer, Erlöserkirche	  

10:15 Uhr	 Festmesse, Chor, Solisten u. 
Orchester, St. Maria Jetten-
hausen 

Donnerstag, 28. Dezember, 4. Weih-
nachtstag, Fest unschuldige Kinder 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 29. Dezember, 5. Weihnachts-
tag, hl. Thomas Becket 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 30. Dezember, 6. Weihnachts-
tag 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
Sonntag, 31. Dezember, Fest der hl. Fa-
milie, hl. Silvester 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
17:00 Uhr	 Andacht zum Jahresab-

schluss für die SE, Kirche 
Zum Guten Hirten 

Montag, 1. Januar, Oktavtag von Weih-
nachten, Hochfest der Gottesmutter 
Maria (Neujahr) 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, 

Kirche St. Maria Jettenhau-
sen 

Dienstag, 2. Januar, hll. Basilius d. Gro-
ße, Gregor v. Nazianz 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Donnerstag, 4. Januar 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 5. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 6. Januar, Hochfest Erschei-
nung des Herrn 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Familien-

gottesdienst mit Weihe Drei-
königswasser, Rückkehr der 
Sternsinger, Zum Guten Hir-
ten 

17:00 Uhr	 Singen und Beten an der Krip-
pe, Christus vor Augen 

18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Kirchenchor, 
St. Maria Jettenhausen 

Sonntag, 7. Januar, Fest Taufe des 
Herrn, hll. Valentin, Raimund v. Penafort 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kom-

munion, St. Maria Jettenhau-
sen 

Dienstag, 9. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten	  
Donnerstag, 11. Januar 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 12. Januar 
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier	  
  
Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412 
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtsekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
Email: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch 3.01: 9:00 – 11:00 Uhr	  
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte das Pfarrbüro 
Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740. 
Das Pfarrbüro ist vom 27.-29.12.2023 nicht 
besetzt. In dringenden Fällen kontaktieren 
Sie bitte das Pfarrbüro St. Maria Jetten-
hausen, Tel. 53087. 
Ab Montag, 8. Januar 2024 gelten wieder 
folgende Öffnungszeiten: 
Mittwoch:	 11 - 12:30 Uhr 
		  16:30 -18 Uhr 
 
Letzte Probe für das Krippenspiel 
Endspurt, die Aufregung ist bereits groß. 
Die letzte Probe ist am Samstag, 
23.12.2023, 10:00 – 12:00 Uhr 
Aufbau und Generalprobe für das Krip-
penspiel ist am 24.12.2023, um 14:30 Uhr. 
Die Krippenfeier mit dem Musikverein Berg 
findet um 15.30 Uhr statt 
  
Patrozinium St. Nikolaus Berg 
Am Patrozinium haben die Minis nach der 
Eucharistiefeier vor der Kirche Punsch ver-
kauft. Es hat sich gelohnt, es kam einiges 
zusammen und das ist eine gute Grundla-
ge zur Finanzierung der nächsten Minihüt-
te. Ein Dankeschön an Alle. Vielen Dank 
auch an die Eltern, die beim Aufbau und 
Abbau mitgewirkt haben.
 

Minis im Einsatz beim Waffelverkauf 
.. und ein dickes DANKESCHÖN an die 
Ministranten von Berg, die zahlreich und 
über viele Stunden an den letzten beiden 
Wochenenden beim Verkauf von Waffeln, 
Glühwein und Punsch in der Gärtnerei 
Friedrich geholfen haben. Dank auch an 
die Eltern, die wieder bei Aufbau, Abbau, 
beim Teigmachen und z.T. sogar beim 
Verkauf mitgewirkt haben. Und nicht zu-
letzt auch an Gärtnerei Friedrich, die den 
Verkauf so gut vorbereitet und nach al-
len Regeln der Kunst unterstützt hat. Und 
der Aufwand hat sich gelohnt und damit 
kann die nächste Minihütte mit finanziert 
werden. 
Vielen Dank für die Unterstützung und eine 
schöne restliche Adventszeit. 
Jürgen Brath
 

Austrägerin oder Austräger für den Kir-
chenanzeiger gesucht 
Zum 1. Februar 2024 wird in Berg der Be-
zirk frei, in dem der Kirchenanzeiger aus-
getragen wird. Wir suchen dringend nach 
einer/m zuverlässigen Austräger/in, damit 
der Kirchenanzeiger weiterhin pünktlich 
ausgeliefert werden kann. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Ni-
kolaus Berg, Tel. 51940 oder im Pfarrbüro 
zum Guten Hirten, Tel.. 388740, Cornelia.
Ellem@drs.de 
 
Der Schnee ist weg, vorerst ... 
Nun haben wir einen Sonntag erlebt, an 
dem wir in der neuen Kirche St. Maria kei-
ne Messen feiern konnte und auch das Ge-
meindehaus geschlossen bleiben musste. 
Nochmals zur Erinnerung: Die Schneelast 
hat bei leichtem, neuem Pulverschnee mit 
26 cm seine Grenze erreicht, bei nassem 
und schwerem Schnee liegt die Grenze bei 
13 cm. Das kann natürlich sehr kurzfristig 
passieren, siehe am ersten Advent. Des-
halb sind die Aushänge an der Kirchentüre 
zu beachten, die Hinweise auf der Home-
page sowie die Möglichkeit am Telefon 
über Anrufbeantworter-Ansage eine Info 
zu bekommen.
 
 Vorankündigung Neujahrsempfang un-
serer Seelsorgeeinheit am 14. Januar 
2024 
Herzliche Einladung ergeht heute schon 
an die ganze Seelsorgeeinheit zur Feier 
der Eucharistie am Sonntag, 14. Janu-
ar um 9:30 Uhr nach St. Nikolaus Berg. 
Anschließend wird es wieder einen Neu-
jahrsempfang im Nikolaussaal des Ge-
meindehauses Berg geben. Lassen Sie 
uns gemeinsam bei guten Gesprächen auf 
das neue Jahr anstoßen. 
Merken Sie sich diesen Termin schon jetzt 
vor!  
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Weihnachtsgrüße 
Das Pastoralteam und Mitarbeiter wün-
schen Ihnen alle gesegnete Weihnachten 
im Kreise Ihrer Familie, 
schöne Festtage und einen guten Start 
ins neue Jahr.
 

Katholische Öffentliche Bücherei Berg 
Was wäre Weihnachten ohne die vielen 
Geschichten wie H.C. Andersens „Der Tan-
nenbaum“ oder Astrid Lindgrens „ Michel“ 
und „Pippi Langstrumpf“, die auf ihre ganz 
eigene Weise Weihnachten begehen? 

Auch das Schreiben und Rezitieren von 
Gedichten hat zu dieser Jahrezeit - selbst 
in unserer (digitalen) Zeit - einen Platz. 
Gerade in Grundschulen wird dieses 
Brauchtum gerne gepflegt. 

Wir, das ehrenamtliche Team der Kath. 
Öffentl.Bücherei Berg,  
wünschen allen frohe Festtage, Gele-
genheit und Muße, die ein oder andere 
Geschichte zu lesen und ein gesundes, 
neues Jahr 2024! 
Während 2023 die Begriffe „ Krisenmodus“ 
und „leseunfähig“ Spitzenplätze beim Wort 
des Jahres erreicht haben, möchten wir mit 
einem zeitlosen Wortklassiker, der niemals 
aus der Mode kommen wird, enden. 

DANKESCHÖN! 
Für die finanzielle und ideelle Unterstüt-
zung der Kath. Kirchengemeinde St.Ni-
kolaus- Berg, deren Kirchengemeinderat 
und Pfarrer Rudolf Bauer 
Für die großzügige Spende der Kolping-
familie Berg 
Für die Treue unserer Leser und die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Bildungshaus Berg 
Für die Bücherspenden 
Ein besonders großes Danke  geht an alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Bü-
cherei, die sich in ihrer Freizeit dafür ein-
setzen, dass weiterhin diese „kleine, aber 
feine“ Bücherei bestehen bleiben kann. 
Xenia Mayr (Leitung der Kath.Öffentl. Bü-
cherei Berg) 
Die Bücherei macht ab dem 24.12.23 bis 
zum 7.1.24 Ferien.

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird am Samstag, 
13.01.2024, wieder angeheizt 
bereits jetzt möchten wir Sie darauf hinwei-
sen, dass am Samstag, 13.01.2024, haben 
Sie wieder die Möglichkeit Ihre eigene Din-
nete, Pizza, Brötchen, Seelen oder Brot im 
Backhaus zu backen. Stollen, Zopf, etc. 
sind auch kein Problem. 
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur). 
Je nach Temperatur des Ofens rechnen 
Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 - 60 
Minuten (bitte keine größeren Brote als 1 
kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 - 25 Mi-
nuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 - 15 
Minuten. Dazu noch ein paar Minuten zum 
Abkühlen. 
Gleichzeitig haben wir für Sie unsere Über-
sicht unserer Backtage und weiterer Ver-
antaltungen. Bitte sind Sie so nett und 
notieren Sie sich schon jetzt die Termine. 
Selbstverständlich erfolgt wie gewohnt 
auch weiterhin vor den einzelnen Backta-
gen eine Information: 
Samstag Backtag 13.01. 
Samstag Backtag 03.02. 
Samstag Backtag 02.03. 
Mittwoch 13.03. Jahreshauptversammlung 
Samstag Backtag 06.04. 
Samstag Backtag 04.05. 
Samstag Backtag 01.06. 
Samstag Backtag 06.07. 
Samstag Backtag 03.08. 
Samstag Backtag 07.09. 
Sonntag 15.09. „Sterntafel“ anlässlich Ju-
biläum 1250 Jahre Ailingen 
Samstag Backtag 05.10. 
Samstag Backtag 09.11. 
Samstag Backtag 07.12. 
Nun wünschen wir Ihnen eine ruhige, be-
sinnliche Advents- und Weihnachtszeit so-
wie einen guten Rutsch in ein gesundes 
2024 und freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen. 
Viele Grüße 
Peter Lutat 
für die Vorstandschaft
 

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

Schöne Lieder, warme Worte,
tiefe Sehnsucht, ruhige Orte,
Gedanken, die voll Hoffnung klingen,
die Zeit möcht ich mit Euch verbringen.
 
Eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen 
wir unseren Sängerinnen und Sängern der 
Chöre Klangvoll und MundWerk! 
Freut Euch mit uns aufs Neue Jahr 2024, 
auf unser anstehendes großes Vereinsju-
biläum und unsere beiden 90-Jahre-Jubi-
läumskonzerte im April. 
Viele Grüße von den Chorsprecherinnen 
Biggi, Liane 
und dem Vorstand Anita, Jürgen, Julia
 

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

Harmonische Jahresabschlussfeier vom 
Geschichtsverein 
Um das vergangene Jahr gemeinsam aus-
klingen zu lassen, haben sich die Mitglie-
der des Geschichtsvereins am Dienstag 

den 12. Dezember im Nebenzimmer des 
Gasthofs Krone in Ettenkirch getroffen. Die 
bewährten Musikanten Rudi und Seppi 
sorgten mit adventlichen Liedern gleich 
für eine gemütliche Stimmung. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsitzenden Bernd 
Fuchs, gab es das traditionelle Abendes-
sen mit Bratwürsten und Salat. So gestärkt 
machte das gemeinsame Singen von weih-
nachtlichen Liedern viel Freude und Bernd 
Fuchs hatte noch eine lustige Weihnachts-
geschichte mitgebracht. Highlight war 
die Vorstellung der neuen Homepage des 
Geschichtsvereins durch Kassier Tiberius 
Schmaus, welcher diese gemacht hatte. 
Alle waren beeindruckt über die gute Ge-
staltung und mit wie viel Inhalt die Home-
page innerhalb der kurzen Zeit von zwei 
Monaten schon gefüllt wurde. Somit ist 
der Geschichtsverein nun auch online und 
wir möchten alle Leser einladen, selber 
auf unserer Homepage zu stöbern: www. 
geschichtsverein-ailingen-berg.de 

Vorstand Bernd Fuchs liest

Danach zeigte Martin Kohler noch ein-
drucksvolle Winterbilder, welche er aktu-
ell Anfang Dezember aufgenommen hatte, 
als so viel Schnee lag. Auch die Damen 
des Vereins brachten sich mit Gedichten 
und einer weihnachtlichen Geschichte ein. 
Es erfolgte die Ehrung von verschiedenen 
Mitgliedern für ihr geleistetes Engagement 
im vergangenen Jahr und zum Schluss 
gab es einen Ausblick auf das geplante 
Programm im nächsten Jahr. Auf unserer 
neuen Homepage sind diese Veranstaltun-
gen auch nachzulesen. 

Vereinsnachrichten
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Ingeborg Handschuh trägt Gedichte vor

Tiberius Schmaus stellt die neue Home-
page vor

So war dies für alle Anwesenden ein ge-
mütlicher, harmonischer Jahresabschluss, 
der allen Freude gemacht hat und die Ge-
meinschaft stärkte.
 

Christbaumsammlung 
am 07.01.2024 in Ra-
derach, Unterraderach, 
Berg, Schnetzenhau-
sen, Manzell und Jet-
tenhausen 
Wenn die Zeit des ge-

schmückten Christbaums im Haus vorbei 
ist, holt die Landjugend Ailingen-Schnet-
zenhausen gerne den Christbaum bei Ih-
nen ab. 
 

  
Folgende Gebiete werden angefahren: 
Raderach, Unterraderach, Berg, Schnet-
zenhausen, Manzell (Virchowstraße, 
Behringweg, Hahnemannweg, Diamant-
straße, Zürnstraße, Vollenweiderweg, 
Reiterweg), Jettenhausen (Frankenweg, 
Römerweg, Hägleweg, Keltenweg, Ala-
mannenweg, Mauernweg, Riefweg, Pacel-
listraße, Werthmannstraße, Gröberstraße, 
Deblerstraße, Melanchthonstraße, Tho-
mannstraße, Longnerstraße, Kienestraße, 
Gehrenweg, Langenfeldweg, Waggershau-
ser Straße, Müllerstraße, Dorfwiesenstra-
ße, Flurweg, Kurzer Weg, Faberstraße, 
Wundstraße, Lanzstraße). 
Legen Sie dazu Ihren Christbaum am 
07.01.2024 bis 11.00 Uhr mit 2 Euro an 
den Straßenrand und die Landjugend er-

ledigt dann den Rest für Sie. Der Erlös 
kommt der Landjugend Ailingen-Schnet-
zenhausen zugute. 
Die Landjugend sagt Danke und wünscht 
Ihnen einen guten Start in das Jahr 2024!
 

Narrenzunft  
Lottenweiler  e.V.
Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner 
der Narrenzunft Lot-
tenweiler, 

ein spannendes Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Nachdem die Fasnet mit tollen Partys 
und abwechslungsreichen Umzügen statt-
finden konnte, hatten wir unter dem Jahr 
mit Junikäferfescht und Sichelhenke mit 
allen Mitgliedern und Freunden sagenhaf-
te Feste. Auch der Start in die Fasnet am 
11.11. war gelungen und die Vorfreude auf 
feiern mit den Lottenweilern im nächsten 
Jahr wurde mit der neuen NZeLfer Party 
entfacht. Mit der Lottenweiler Weihnacht 
hatte die Narrenzunft mit der Dorfgemein-
schaft ihren Jahresabschluss und weil wir 
grade zu dieser besinnlichen Zeit nicht nur 
an unsere Mitglieder denken möchten, ha-
ben wir auch in diesem Jahr unsere Weih-
nachtsspende von 555,55€ gemacht. In 
weihnachtlicher Stimmung überreichte die 
Narrenzunft und die Dorfgemeinschaft die 
Spende an die Kinderstiftung Bodensee. 
Gemeinsam schenken wir strahlende Mo-
mente und unterstützen unsere Kleinsten. 
Danke an die Kinderstiftung Bodensee, dir 
sich täglich bemüht Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern. 

Auf diesem Weg wünschen wir euch allen 
noch ein frohes, friedliches und schönes 
Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Für das neue Jahr wünschen wir euch viel 
Gesundheit und freuen uns auf eine tolle 
gemeinsame Fasnet. 
Eure Zunftmeisterin Erika mit dem ge-
samten Zunftrat
 

Christbaumsammlung am 
13. Januar 
Ihr habt einen Christbaum 
und wisst nach Weihnach-
ten noch nicht wohin damit? 
Wir, die Narrenzunft Lot-
tenweiler, sammeln am 
13.01.24 die Bäume für un-

seren Funken ein. Abgeholt werden Bäume 
mit Abholbändel am 13.01.24 von 8 bis 
12 Uhr. Die Sammlung umfasst folgende 
Gebiete: Ailingen, Wiggenhausen (ohne 
Solarsiedlung), Bunkhofen, Ittenhausen, 
Reinach- und Weilermühle, Lottenweiler. 
Abholbändel kann man bei Familie Eber-
le (Brickle) in Lottenweiler und Familie 
Wieland in Wiggenhausen beim Weih-
nachtbaum-Verkauf gegen 3 Euro erwer-

ben bis der Verkauf vorbei ist oder auf dem 
Ferienhof Katzenmaier, Weiherstraße 35 in 
Ailingen bis zum 12.01.24. Der Erlös geht 
an unsere Jugendgruppe und die Bäume 
finden einen Platz in unserem Funken. 
Wir freuen uns auf viele Christbäume, die 
wir sammeln dürfen 
und wüschen euch frohe Weihnachten! 
die Narrenzunft Lottenweiler
 
Für unsere Hästräger: 
Umzüge und Struultermine 
Samstag 06.01.2024 
11.30 Uhr	 Anschnellen 
	 am DGH Lottenweiler 
16.45 Uhr	 Fasnetseröffnung Ailingen 
	 auf dem Rathausplatz 
ab 20 Uhr	 Jubiläumsparty 
	 in Fischbach 
	 ohne Gesicht 
Sonntag 07.01.2024 
14.11 Uhr	 Umzug 
	 in Lauingen 
	 Bus Abfahrt ist 
	 voraussichtlich 9:30Uhr   
weitere Termine folgen ... 
Euer Zunftrat
 

Radfahrverein 
 Immergrün
Zweites gemeinsames 
Turnier erfolgreich ab-
solviert 
Benjamin Brugger und 

Theo Braunger haben am 10.12.2023 ihr 
zweites gemeinsames Turnier in Bonlan-
den bestritten. In einem U11 Turnier mit 
16 Mannschaften konnten die beiden sich 
insgesamt 3 Siege, ein Unentschieden und 
lediglich eine Niederlage erspielen. Nach 
der Vorrunde wurden die beiden Jüngsten 
des RVI nur wegen einem Tor unterschied 
im Torverhältnis Dritter in der 4er Gruppe 
und mussten somit in die „Verlierer“ Plat-
zierungsspiele. 

von links: Theo Braunger, Michael Brugger, 
Benjamin Brugger

Hier konnten sich die beiden aber mit zwei 
Siegen, sozusagen der ersten Platz der 
„Verliererrunde“ erspielen und holten am 
Ende den 9. Platz.
Für beide ein weiterer Schritt mit vielen 
Erfahrungen. Ihr erste gemeinsame Saison 
startet im Januar.
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U13 holt Punkte in der Rotach-Halle 
Am Samstag, 16.12.2023 spielte die U13 
mit Pia Braunger und Noah Schlecker in 
der heimischen Rotachhalle. In Spiel 1 ge-
gen Prechtal erwischte Ailingen einen gu-
ten Start. Sie konnten in diesem Spiel zur 
Halbzeit mit 1:0 in Führung gehen. In der 
zweiten Halbzeit erzielten die beiden ein 
weiteres Tor und mussten nur eines hin-
nehmen. Somit stand der erste Sieg auf 
der Haben Seite.
Im zweiten Spiel gegen Gärtingen 1 muss-
ten sich die beiden mit 3:0 geschlagen ge-
ben. In diesem Spiel verletzte sich Pia am 
Knie und konnte die Partie
zwar zu Ende Spielen aber für die nächs-
ten beiden Spiele musste Theo Braunger 
eingewechselt werden.
Im dritten Spiel gegen Gärtingen 3, stand 
ein schussstarkes Team auf der gegneri-
schen Seite. Hier machte sich der Alter-
sunterschied von einem Jahr zu Noah und 
3 Jahren zu Theo bemerkbar. Die beiden 
mussten sich mit 6:2 geschlagen geben. 
Das letzte Spiel gegen Gärtingen 2 wurde 
mit 0:4 verloren.
Mit drei Punkten gegen starke Teams kön-
nen Pia, Noah und Ersatzmann Theo zu-
frieden sein .Wir wünschen Pia alles Gute 
und eine schnelle Genesung.
 
Ailingen 2 mit 6 Punkten vor heimi-
schem Publikum 
Ebenso vor heimischem Publikum spiel-
te am 16.12.2023 Ailingen 2 mit Pascal 
Salomon und Manuel Maier. Sie trafen im 
ersten Spiel auf Waldrems 4 (Absteiger 
aus der 2. Bundesliga). Ailingen kam sehr 
gut ins Spiel und konnte sich von Anfang 
an gut durchsetzen. Das führt zu einer 4:0 
Halbzeitführung. Im zweiten Durchgang 
schaltete Ailingen einen Gang runter, ließ 
hinten wenig zu und baute die Führung 
sogar noch zum 5:0 Endstand aus.  
Im zweiten Spiel gegen Waldrems 3 (eben-
so Absteiger aus der 2. Bundesliga) zeigte 
sich ein ähnliches Bild. Manuel Maier ver-
teidigte gut und ließ kaum Abschlüsse zu. 
Die Abschlüsse seitens Waldrems konn-
te Pascal Salomon im Tor gut parieren. 
Im Angriff war Ailingen konsequent und 
verwandelte die eigenen Chancen sou-
verän. Auch hier stand es zu Halbzeit 4:0. 
Im zweiten Durchgang kam Waldrems kurz 
nach Anpriff zum 4:1 Treffer. AIlingen aller-
dings stellte umgehend den ursprüngli-
chen Abstand wieder her und erzielte das 
5:1, baute dann die Führung durch einen 
Drop-Kick sogar noch zum 6:1 aus, ehe 
man den 6:2 Gegentreffer zum Endstand 
hinnehmen musste.  
Im dritten Spiel gegen Denkendorf 2 wen-
dete sich das Blatt. Ailingen kam offensiv 
nicht ins Spiel und die wenigen Chancen 
die Denkendorf bekam wurden eiskalt aus-
genutzt. So lag Ailingen zur Halbzeit mit 
0:2 zurück. Jedes Aufbäumen von Ailin-
gen wurde von Denkendorf sofort kon-
sequent verteidigt. Ailingen musste sich 
geschlagen geben und kam nicht über ein 
2:4 hinaus. Ailingen steht aktuell auf Platz 
13 der Oberliga.

 

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Oktober-Turnier: ... nach 
dem Turnier ist vor dem 
Turnier - schön war‘s und 

schwups, rum ist‘s! 
Wie es immer so ist mit den Wochenen-
den und den Berichten - bei allem was los 
war 2023 kam jetzt unser Hauptevent, das 
Turnier zu kurz:... wir blicken zurück und ...
Wir waren echt gerührt, das nach dem 
Sonnenschein der letzten Wochen, aus-
gerechnet ab Samstag der Himmel vor 
Glück weinen musste - hätte er nicht ext-
ra für uns machen müssen. Am Samstag 
gab‘s nämlich bei uns tollen Turniersport 
zu sehen - mit 2 Prüfungen der Klasse A 
in der Dressur und einer Prüfung der Klas-
se L am Vormittag - einer wunderschönen 
Freiheitsdressur (Jumping into Freedom) 
Showprogramm-Nummer mit Ann-Kristin 
Billmann und ihrem Fino&Whisky - und 
am Nachmittag genauso ambitioniertes 
Springprogramm mit ebenfalls 2 Prüfun-
gen der Klasse A und einer Prüfung der 
Klasse L. Unsere Agenda war wirklich voll 
und wir sind gut durch den Tag gekommen 
- merci an alle „Durchhalter“ und „Dablei-
ber“ - besonders alle helfenden Hände im 
Outdoorbereich: Parkplatzdienst und Ein-
weiser, Startertafel-Mannschaft, die die 
Logistik wuppten und Abreiteplatz-Koor-
dinatoren & Coaches und Supporter. Die 
Gastro-Mannschaft, die unermüdlich am 
Ball blieb und fürs leibliche Wohl sorgte! 
Und natürlich unser Team im Sport: die 
Auf- & Abbauer, Parcoursservice, Richter, 
Leser, Schreiber, Zeitmesser, Info-Dienste 
(zwischen Richtertisch und allen anderen 
zuarbeitenden Bereichen) und dem Melde-
stellenteam! Unsere Fotografen und Mo-
ment-Festhalter! Wir haben sicherlich wen 
vergessen - aber vor allem auch unseren 
Sponsoren, die auch in nicht sooooo ro-
sigen Zeiten sagten: Yes, wir unterstützen 
euch! Ohne euch geht‘s nicht. MERCI.
Neu bei uns am Start: am Samstag und 
Sonntag gab es Hobby Horsing für jede/n 
- und es fand super Anklang. Deswegen 
auch da ein dickes Dankeschön für die 
Draußenbleiber - trotz Duscher und grauen 
Wolken am Firmament. 
Und nach einem ereignisreichen (sportli-
chen) Samstag - ging es am Sonntag di-
rekt weiter in den Breitensport: Vormittags 
wieder der Dressurpart mit einer Prüfung 
der Klasse E, einem Reiterwettbewerb 
Schritt-Trab-Galopp und einem Führzü-
gel für unsere kleinen Starter! Very sweet. 
Schleifenpony Tinka war mit dabei und 
hat‘s begleitet. In der Umbaupause hat-
ten wir prominenten Besuch: die Volti-
gierer aus RG Neuravensburg haben uns 
besucht und mit Mannschaftsweltmeis-
terin Anja Traub war eine tolle Showein-
lage garantiert. Applaus! Der Nachmittag 
gehörte wieder ganz dem Springsport: in 
der Halle mit Prüfungen der Klasse Stil-
springen bis 85 und bis 95cm und dem 
Springreiterwettbewerb. Auch die Hobby 
Horser-Mannschaft sprang - mit Platzie-
rungen in 2 Klassen. Toll!
Am Sonntagabend stand natürlich wieder 
Aufräumen auf der Agenda - und damit 
war‘s dann auch rum - toller Sport, tolle 
Pferde, tolle Reiter:innen und tolle Mann-

schaft des RFV Ailingen & Reitschule Brug-
ger! Wir freuen uns aufs nächste Jahr - und 
nächste Turnier - und wem die 3 Bilder 
hier nicht reichen: dank unserem Matse 
und Alex ist (fast) alles da: Bildergalerie 
2023 auf der Homepage vom Verein www.
rfv-ailingen.de - ... 
 

..auf Instagram könnt ihr Tinka unser 
Schleifenpony und Ali & Lena auf ihrem 
Einsatzprogramm Qualitätskontrolle & Si-
cherheitsüberprüfung und Schleifenliefe-
rung begleiten. Tinka hatte nen sensatio-
nellen Sonntag mit viiiiieeeeel Arbeit!

Unsere Jüngsten waren buchstäblich „un-
stoppable“! Hobby Horsing kannte einfach 
kein schlechtes Wetter und keine Pause. 
Da bei Tine und Katrin die Agenda voll ist, 
suchen wir hier einen Übungsleiter - bitte 
meldet euch!

... und so wuselte es in der Halle immer 
wieder - wenn u.a. wie hier, der Springp-
arcours von Profi Kienze umgebaut wurde 
und schon alle direkt da waren, um den 
idealen Kurs mit ihren Coaches und Trai-
nern zu klären... langweilig wurde es si-
cherlich nie...
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Frohe Weihnachten und ein Frohes Neu-
es Jahr! 
Der RFV Ailingen wünscht allen ein gegne-
tes, frohes und erholsames Weihnachten 
& wunderschöne, erholsame Feiertage im 
Familienkreise. Rutscht gut rüber ins Neue 
Jahr 2024! Wir uns wieder zu vielen Horse- 
Events! Frohes Fest.
 

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Frohe Weihnachten und ein gutes Neu-
es Jahr wünscht die Abteilungs- und 
Jugendleitung der Abt. Fußball.  
www.fussball-ailingen.de

Weihnachten steht unmittelbar vor uns 
und wir wollen nun zum Ende des Jahres 
auch Danke sagen. Wir freuen uns auf die 
Feiertage und blicken auf ein tolles Jahr 
zurück. Wir haben in unserer Abteilung 
im ablaufenden Jahr für den Fußballsport 
in Ailingen viel geleistet. Sei es im Nach-
wuchs- und Juniorenbereich oder auch bei 
den Herren im Aktivenbereich. Aber nicht 
nur auf dem Sportplatz wurde Leistung 
gebracht, sondern auch außerhalb des 
Sportbereiches wurden sehr viele Aktivi-
täten organisiert und durchgeführt. Genau 
diese Aktivitäten fördern zusätzlich den 
Teamgeist in der Abteilung den wir beim 
Fußballspielen benötigen, um erfolgreich 
zu sein. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
rund um die Abteilung Fußball für das ab-
gelaufene Jahr 2023. Nicht nur bei den 
Spielern für den sportlichen Einsatz oder 
bei den Aktivitäten für das entgegenge-
brachte Engagement, sondern wir sagen 
auch Danke für die schönen Stunden in 
einer tollen Gemeinschaft. Sei es auf dem 
Sportplatz bei den Fußballspielen und Tur-
nieren oder beim Dorffest sowie beim dies-
jährigen Jubiläumfest. Es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht und wir hoffen nun auf ein 
weiteres großartiges Jahr 2024. 
Wir wünschen nun allen Mitgliedern, Sport-
lern, Trainern und Betreuern, Schiedsrich-
tern, Abteilungsverantwortlichen und dem 
TSG-Vorstand, den aktiv mitarbeitenden 
Eltern und Helfern, Freunden und Fan´s, 
Gönnern und Sponsoren der TSG Ailingen 
Abt. Fußballl ein Frohes und Gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024 mit viel Gesundheit, Glück 
und sportlichen Erfolg. 
  

Herren 
+++ Winterpause +++ 
  
Junioren 
Die meisten Junioren haben jetzt erstmal 
Winterferien und erholen sich ein wenig. 
Allerdings gibt es auch noch das ein oder 
andere Hallenturnier. Die C1 spielt nach 
Neujahr am Mittwoch, 03.01.2024 beim 
großen Hallenturnier in der Stadthalle Pful-
lendorf auf Kunstrasen und Rundumban-
de mit. Organisator ist der SV Denkingen. 
Die WFV-Runde startet wieder ab Mitte 
Januar mit den Finalturnieren. 

Abteilung Handball

TSV Blaustein 2 - Herren I� 29:18 (14:9) 
SG in Blaustein chancenlos 
Zum letzten Auswärtsspiel des Jahres, 
musste die SG am vergangenen Sams-
tagabend in Blaustein bei der Reserve 
des Drittligaabsteigers antreten. Neben 
drei Langzeitverletzten mußte Trainer Alt-
wicker auf zwei weitere Spieler, arbeits- 
bzw. krankheitsbedingt, verzichten. Somit 
standen für dieses Spiel acht Akteure, von 
denen dann noch einer mit einer Knieprel-
lung Anfang der zweiten Halbzeit ausfiel, 
zur Verfügung. Eine Mammutaufgabe, der 
sich das Team stellte. Der TSV agierte von 
Beginn an aus einer starken und kompak-
ten Deckung und bestimmte das Spiel. Die 
Männer vom See gaben ihr Bestes, konn-
ten aber dem körperbetonten Spiel der 
Blausteiner nichts entgegensetzen. Trai-
ner Altwicker probierte trotzdem ein paar 
neue Konstellationen auf der Platte und 
schickte dann nach dem Spiel und dem 
Hinserienabschlussbier sein Team in die 
Weihnachtspause. Weiter geht es in der 
zweiten Januarwoche und dem TSG Mi-
xed Vorbereitungsturnier am 14.1.2024 um 
dann direkt wieder in ein schweres Aus-
wärtsspiel in Ehingen zu gehen.
 

Abteilung Ski- und Bergfreunde

Einladung zur Jahresabschlusswande-
rung 
Treffpunkt: Rathausplatz Ailingen 
Wann: 30.12.2023 
Abfahrt: 9.30 Uhr 
Es geht um den Ilmmensee, hier sind wir 
ca. 2 Stunden unterwegs. Denkt an Essen 
und Trinken für‘s Vesper. 
Auf einen tollen Abschluss in diesem Jahr 
freuen wir uns.
 

Abteilung Sportkegeln

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
Allen Mitgliedern, Freunden und Bekann-
ten unseres Vereins wünscht die Vorstand-
schaft ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 in-
dem Glück und Gesundheit dominieren 
sollten. Der Berichteerstatter schließt sich 
den Grüßen an und verabschiedet sich bis 
Mitte Januar 2024. 
Die Vorstandschaft 
TSG AIlingen-Sportkegeln

Abteilung Tennis

Traditionelles Adventsfeuer im TCA 

Adventsfeuer im TCA

Am vergangenen Freitag versammelten 
sich die Mitglieder des örtlichen Tennis-
vereins zu einer festlichen Weihnachtsfeier, 
die mit fröhlicher Stimmung und gemütli-
chem Beisammensein gefüllt war. Die zahl-
reichen fröhlichen Gäste trugen dazu bei, 
dass dieser Abend zu einem unvergessli-
chen Ereignis wurde. 
Die festliche Atmosphäre wurde durch die 
stimmungsvolle Musik perfekt untermalt, 
während die Gäste sich an Glühwein und 
Punsch wärmten. Die kleinen Besucher 
des Tennisvereins hatten ihre Freude am 
Stockbrotbacken. 
Das Adventsfeuer war ein voller Erfolg und 
zeigte erneut, dass der Tennisverein nicht 
nur sportliche Höchstleistungen, sondern 
auch gesellige Gemeinschaftsmomente 
zu schätzen weiß. Wir freuen uns schon 
darauf, die Tradition der festlichen Weih-
nachtsfeier auch im kommenden Jahr fort-
zusetzen. 
Ein besonderer Dank gilt dem engagier-
ten Organisationsteam rund um Sabine 
und Helga, das mit großem Einsatz das 
diesjährige Adventsfeuer im TCA ermög-
licht hat. 
In diesem Sinne möchten wir auch allen 
Mitgliedern, Freunden und Unterstützern 
des Tennisvereins ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest wünschen. Möge die 
festliche Zeit im Kreise eurer Lieben von 
Freude, Liebe und besinnlichen Momen-
ten geprägt sein. Auf ein erfolgreiches und 
harmonisches neues Jahr, in dem wir ge-
meinsam viele sportliche Höhepunkte und 
fröhliche Stunden erleben dürfen. 
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
Mit sportlichen Grüßen,
eure Pressewartin Andrea
 

Abteilung Tischtennis

Damen top, Herren I durchwachsen 
9:3 gegen den SC Staig II, 9:4 gegen den 
TSV Unterkochen – mit zwei klaren Siegen 
hat die erste Herrenmannschaft am letz-
ten Spieltag vor Weihnachten noch einmal 
ein Zeichen gesetzt. „Diese vier Punkte 
am Wochenende waren der versöhnliche 
Abschluss einer Vorrunde, der meines 
Erachtens eher durchwachsen verlaufen 
ist“, bilanziert Teamkapitän Daniel Molz-
berger. Zufrieden sind die Ailinger mit der 
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ersten Saisonhälfte - insgesamt betrach-
tet - nicht, wenngleich sie sich mit dem 
famosen Schlussspurt noch vom Relega-
tionsplatz weit nach vorne katapultiert ha-
ben. „Tabellenplatz 4 täuscht etwas über 
die tatsächliche Lage in der Landesliga 
hinweg“, warnt der Ailinger Kapitän und 
stellt klar: „Die Leistungsdichte in der Liga 
ist eng. Der Klassenerhalt ist noch lan-
ge nicht geschafft.“ Er verlangt eine klare 
Leistungssteigerung in der Rückrunde, zu-
mal sein Team fünfmal auswärts und nur 
dreimal zuhause antreten wird. Die besten 
Bilanzen bei der TSG spielten in der Vor-
runde Alfred Iberl (11:5 Einzelsiege) und 
Sandor Spieß (9:4). Sorgen bereiten den 
Ailingern die Doppel. Die Statistik weist in 
dieser Kategorie eine die Bilanz von 11:15 
aus – wenn man’s nicht in Zahlen, sondern 
in Worten ausdrücken will: „keine Glanz-
leistung“, wie Daniel Molzberger findet. 
Die Ailinger haben nun bis zum Rückrun-
denauftakt am 27. Januar 2024 Zeit, um 
an ihren Doppeln zu basteln. 
„Sehr zufrieden mit der Vorrunde“ zeigt 
sich dagegen Michaela Matzenmueller-Bit-
schar, Teamkapitänin der Damenmann-
schaft. Ailingen belegt derzeit Platz 3 in 
der Landesliga, könnte allerdings noch auf 
Platz 4 verdrängt werden, wenn der SV 
Amtzell sein Nachholspiel beim TSV Lan-
genau gewinnt. „Obwohl wir einen großen 
Kader haben und immer wieder mit einer 
anderen Aufstellung angetreten sind, hat 
alles gepasst – auch die Doppel“, sagt Mi-
chaela Matzenmueller-Bitschar. Sie und 
ihre Mannschaft gehen „sehr zuversicht-
lich“ in die Rückrunde, die am 3. Februar 
2024 mit dem Heimspiel gegen Langenau 
beginnt. 
Etwas hinter den Erwartungen zurückgeb-
lieben ist die zweite Herrenmannschaft, 
die nach der Vorrunde mit 6:8 Punkten auf 
Platz 5 steht – und damit im grauen Mittel-
feld der Kreisliga A. „Unser Anspruch ist 
natürlich höher“, sagt Teamkapitän Gunnar 
Flotow. „Aufgrund von Personalproblemen 
war aber einfach nicht mehr drin.“ Er ist 

überzeugt, dass der Aufstiegsrelegations-
platz, den derzeit der SC Markdorf mit 9:5 
Punkten belegt, noch in Reichweite ist, 
wenn alle Spieler in der Rückrunde ein-
satzbereit sind. Ailingens „Zweite“ startet 
mit einem Heimspiel gegen den Tabellen-
zweiten TSV Meckenbeuren II am 20. Ja-
nuar 2024 in die Saisonhälfte zwei. Die 
Vorbereitung auf die Rückrunde beginnt 
für die Ailinger Tischtennisspieler am Don-
nerstag, 28. Dezember. Ab 18 Uhr ist die 
Rotachhalle zum Training geöffnet.

Die Ailinger Damenmannschaft - hier mit 
Michaela Matzenmüller-Bitschar und Miri-
am Strauss - legt eine tolle Vorrunde hin.

 

Abteilung Turnen

Ailinger Turnerinnen gelingt die Sensa-
tion des Doppelaufstiegs 
Auch die zweite Mannschaft kann sich 
über einen Aufstieg freuen 
Bereits im Sommer dieses Jahres feierte 
die erste Mannschaft der Ailinger Turnerin-
nen den Aufstieg in die Landesliga. Damit 
konnten sie nun das dritte Mal in Folge 
aufsteigen und bewiesen damit, dass der 
südlichste Teil des Schwäbischen Turner-
bundes nicht zu unterschätzen ist. Nun 

zog auch die zweite Mannschaft nach. Im 
Kampf gegen sieben andere Mannschaf-
ten zeigten die Mädchen an beiden Wett-
kampftagen starte Übungen und konnten 
sich damit gegen die Konkurrenz durch-
setzen. Am finalen Wettkampftag in Pful-
lingen sicherten sich Tabea Merl, Theresa 
Hartwich, Finja Köhl, Fritzi Schulze, Alissa 
Rubcov, Meike Meyer, Jade Werkmann 
und Janika Braunger den Direktaufstieg 
in die Kreisliga A. 

Dass gleich beide Mannschaften einen 
Aufstieg feiern können, macht die Trai-
ner Vanessa Pfadler, Ayke van Bruggen 
und Tabea Merl mächtig stolz. Dreimal die 
Woche trainieren sie mit ihren Turnerinnen 
in verschiedenen Hallen und fördern die 
25 Mädchen mit individuellen Trainings-
plänen. Seit der Schließung der Arena im 
Jahr 2020 sind die Trainingsbedingungen 
allerdings deutlich schlechter geworden 
und bringen sowohl die Trainer als auch 
die Turnerinnen regelmäßig an ihre Gren-
zen. Nicht nur, dass wertvolle Trainingszeit 
durch das aufwendige Auf- und Abbauen 
der Geräte entfällt; auch die unverzichtbare 
Schnitzelgrube fehlt im regelmäßigen Trai-
ning. Schwierige Elemente können nicht 
mehr abgesichert in der Schaumstoffgrube 
geübt werden, sondern müssen direkt in 
den Stand geturnt werden. Für die Zukunft 
hoffen alle gemeinsam auf eine schnelle 
Entscheidung zur Lösung der Hallenpro-
blematik, sodass die Ailinger Talente wei-
terhin beweisen können, wie viel Können 
hier vom Bodensee kommt.

Häfler Märkte  
in der Weihnachtszeit 
Wer am Samstag, 23. Dezember noch 
auf dem Schlemmermarkt auf dem Ade-
nauerplatz die letzten Weihnachtsein-
käufe machen möchte, kann dies tun. 
Der Markthändler verkaufen ihre Waren 
von 9 bis 13 Uhr. Im Anschluss pausiert 
der Schlemmermarkt bis einschließlich 
Samstag, 6. Januar 2024.  
Folgendes Sortiment ist Samstag, 23. De-
zember auf dem Schlemmermarkt unter 
anderem zu finden: Fleisch- und Wurst-
waren (Klostermetzgerei Reute), Obst 
und Gemüse (Bio-Mayer, Karl-Heinz Lu-
descher, Stiftung Liebenau, Klara Jocham), 
Backwaren (Bioland Bäckerei Manfred 
Müller, Bernd Stähle), Käse und Molke-
reiprodukte (Klaus Ellendt), Italienische 
Spezialitäten (Adriano De Vincentis), Eier, 
Nudeln sowie Aurelia Produkte von Rim-

meles Hühnerhof, Spezialitäten aus dem 
Bregenzer Wald (Werner Wolf), Produkte 
rund um’s Bienenvolk (Erich Bestler) 
Der Markt am Dienstag, 26. Dezember 
(2. Weihnachtsfeiertag) fällt aus. Auf den 
Freitagsmärkten am 29. Dezember und 
am 5. Januar 2024 sowie auf dem Diens-
tagsmarkt am Dienstag, 2. Januar 2024 
wird nur ein eingeschränktes Sortiment 
angeboten.
 
Öffnungszeiten der Tiefgarage im 
Graf-Zeppelin-Haus   
Die Tiefgarage des Graf-Zeppelin-Hau-
ses ist von Sonntag, 24. Dezember (Hei-
ligabend) bis einschließlich Dienstag, 26. 
Dezember und am Montag, 1. Januar 
(Neujahr) geschlossen. 
Ab Mittwoch, 27. Dezember bis Samstag, 
30. Dezember ist die Tiefgarage von 7 Uhr 
bis 24 Uhr offen. Am Sonntag, 31. Dezem-

ber (Silvester) hat die Tiefgarage bis 4 Uhr 
geöffnet. Ab Dienstag, 2. Januar 2024 gel-
ten dann wieder die üblichen Öffnungszei-
ten täglich von 7 Uhr bis 24 Uhr.
 
Rainer Hesse leitet städtische 
Wirtschaftsförderung 
Seit 4. Dezember hat die Stadt Fried-
richshafen einen neuen Leiter der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung. Rai-
ner Hesse, der im Stadt- und Touris-
musmarketing sowie Wirtschaftsförde-
rungen in Brandenburg, Niedersachsen, 
Bayern und Schleswig-Holstein arbeite-
te, setzte sich im Bewerbungsverfahren 
erfolgreich durch.  
„Die berufliche Erfahrung, die Rainer Hes-
se mitbringt, passt ausgezeichnet zu den 
besonderen Anforderungen in Friedrichs-
hafen“, betont Erster Bürgermeister Fa-
bian Müller zur Begrüßung des neuen 
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Wirtschaftsförderers. „Da wir nur noch 
begrenzt Gewerbeflächen haben, wollen 
und müssen wir andere Wege der Wirt-
schaftsförderung gehen, als nur Flächen zu 
vermarkten.“ Das sieht auch Rainer Hesse 
so: „Ich werde verstärkt den Fokus auf Be-
standspflege, Fachkräftesicherung vor Ort, 
Fördermittelberatung und Standortmarke-
ting legen. Als Wirtschaftsförderer verstehe 
ich mich als Ansprechpartner für alle Un-
ternehmen.“ Großes Potenzial sieht Hesse 
auch in der Unterstützung von Unterneh-
men bei der Suche nach Kooperations-
partnern, ob in anderen Unternehmen, In-
stitutionen oder Hochschulen: „Ich möchte 
den Transfer von Wissen und Technologie 
zwischen Forschung und Wirtschaft an-
regen. Zudem bringe ich Impulse für die 
großen Potentiale einer zukünftigen Was-
serstoffwirtschaft mit.“ Zuletzt war Rai-
ner Hesse für die administrative Gesamt-
projektkoordination eines angewandten 
Forschungsprojektes zur Produktion und 
industriellen Nutzung von Wasserstoff in 
Schleswig-Holstein zuständig. Zuvor ar-
beitete er als Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung im Landkreis Nienburg in 
Niedersachsen sowie als Geschäftsführer 
des Kaufbeuren Tourismus- und Stadtmar-
keting e. V. Seit 4. Dezember 2023 leitet 
Rainer Hesse die Stabsstelle Wirtschafts-
förderung der Stadt Friedrichshafen.
 
Sanierung Kapelle  
Mariä Heimsuchung in Raderach 
Die Kapelle Mariä Heimsuchung in 
der Fichtenburgstraße in Friedrichs-
hafen-Raderach wurde entsprechend 
denkmalschutzrechtlicher Vorgaben sa-
niert. Die Kapelle ist ab sofort wieder 
begehbar. 
Das Stadtbauamt Friedrichshafen hat im 
Zuge der jährlichen Gebäudebegehun-
gen bei der Kapelle Mariä Heimsuchung 
in Raderach Risse an der Kapelleninnen-
decke und Schäden am darüber liegenden 
Dachstuhl entdeckt. In Abstimmung mit 
den Denkmalschutzbehörden wurden die 
Mängel untersucht und ein entsprechen-
des Instandsetzungskonzept erstellt. 
Die Sanierungsarbeiten umfassten neben 
der Dachsanierung – inklusive Instandset-
zung von Gebälk und Eindeckung – den 

Einbau eines Zwischenpodestes, einer 
Leiter in den Glockenstuhl und einer Zwi-
schendecke. Es wurde zudem ein Bild an 
der Innendecke restauriert und an der De-
cke neu gefasst. Des Weiteren wurden die 
Regenabläufe in Stand gesetzt sowie die 
Außen- und Innenwände ausgebessert. 
  
Geschichte und Gestaltung der Kapelle 
Die Kapelle Mariä Heimsuchung ist gemäß 
Paragraf 2 des Denkmalschutzgesetzes 
ein Kulturdenkmal. Sie wurde 1837 nach 
Abbruch des Schlosses und der Schloss-
kapelle als neue Ortskapelle errichtet. So-
wohl die Ausstattung als auch das Bau-
material der Kapelle stammen aus dem 
Schlossabbruch. Der verputzte, längsrecht-
eckige Steinbau mit Satteldach schließt 
gegen Süden mit einem dreiseitigen Altar-
raum. Die Längswände und die Chorseiten-
wände sind durch segmentbogige Fenster 
geöffnet. Über der Giebelwand mit Karnies-
bogen erhebt sich ein vierseitiger Dachrei-
ter mit spitzem Zeltdach. Das Innere der 
Kapelle zeichnet sich durch klassizistische 
Symmetrie und Schlichtheit aus. Der baro-
cke Hochaltar zeigt ein Holzrelief mit Dar-
stellung der Dreifaltigkeit von Lorbeerkranz 
und Akanthusblattwerk umrahmt. An der 
Westwand befindet sich eine Kreuzigungs-
gruppe des 17.Jahrhunderts mit Maria und 
Johannes als Begleitfiguren. Die Flachde-
cke des Kirchenraumes weist eine zentrale 
Malerei und Umrahmung auf. Im Sinne des 
Denkmalschutzes wurde im Rahmen der 
Sanierung sowohl die historische Substanz 
erhalten als auch das charakteristische Er-
scheinungsbild der Kapelle Mariä Heimsu-
chung gewahrt.
 
Weitere Karten für den 
Jahresempfang der  
Stadt Friedrichshafen 
Das Interesse am Jahresempfang der 
Stadt Friedrichshafen ist groß: Die Kar-
ten für den Hugo-Eckener-Saal waren 
nach wenigen Stunden vergriffen. Nun 
wurden online weitere Karten freige-
schaltet für den Ludwig-Dürr-Saal, in 
den der Jahresempfang per Live-Stre-
am übertragen wird.  
Oberbürgermeister Andreas Brand lädt am 
Sonntag, 14. Januar 2024 die Bürgerinnen 

und Bürger der Stadt Friedrichshafen ab 
18 Uhr zum Jahresempfang ins Graf-Zep-
pelin-Haus ein. Gastredner ist Gedächtnis-
weltmeister und Neurowissenschaftler Dr. 
Boris Nikolai Konrad. 
In seiner Ansprache wird Oberbürgermeis-
ter Andreas Brand das Jahr 2023 Revue 
passieren lassen und Ausblick auf die He-
rausforderungen und Aufgaben der Stadt 
Friedrichshafen im Jahr 2024 geben. Dr. 
Boris Nikolai Konrad wird in seinem Vor-
trag die Welt der Gedächtnisforschung 
und der künstlichen Intelligenz beleuch-
ten. Musikalisch begleitet wird der Abend 
vom Stadtorchester Friedrichshafen. Auf 
den offiziellen Teil im Hugo-Eckener-Saal 
folgt der Stehempfang im Foyer, der Ge-
legenheit zu Gesprächen bietet. 
Ab sofort können Karten für den Ludwig-
Dürr-Saal, in den der Jahresempfang live 
übertragen wird, online unter www.fried-
richshafen.de/jahresempfang bestellt und 
direkt zuhause ausgedruckt werden. Die 
Karten sind kostenlos und nummeriert, 
also festen Plätzen zugeordnet. Es kön-
nen höchstens zwei Karten pro Person be-
stellt werden. Die Online-Karten für den 
Hugo-Eckener-Saal sind bereits vergriffen. 
Rollstuhlfahrer haben die Möglichkeit ab 
12. Dezember zwei Karten per Mail unter 
veranstaltung.obbuero@friedrichshafen.
de zu bestellen. Bitte einen entsprechen-
den Nachweis und die Postadresse mit der 
Bestellung mitschicken. Die Karten werden 
Anfang Januar per Post verschickt. 
Die Eintrittskarten zum Jahresempfang 
gelten am Veranstaltungstag zur einma-
ligen, kostenfreien Hin- und Rückfahrt 
mit Bussen und Bahnen innerhalb des 
Stadtgebiets Friedrichshafen (Tarifzonen 
10/110/111). 
Wer beim Jahresempfang nicht teilnehmen 
kann, kann den offiziellen Teil im Live-Stre-
am online unter www.friedrichshafen.de/
live verfolgen oder nachträglich im städti-
schen YouTube-Kanal www.youtube.com/
StadtFN  anschauen.
 

Begleiten statt Weihnachtspost 
Weihnachtspost aus dem Landratsamt 
wird es traditionell auch in diesem Jahr 
nicht geben. Statt den vielen Koopera-
tionspartnern und Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens einen Serienbrief zu 
schicken, spendet die Kreisverwaltung das 
eingesparte Geld für einen guten Zweck. 
In diesem Jahr erhält der ambulante Kin-
derhospizdienst Amalie diesen Betrag von 
2.000 Euro. Der überwiegend ehrenamt-
lich organisierte Dienst begleitet Familien, 
in denen Kinder, Jugendliche oder Eltern 
schwerst- oder lebensverkürzend erkrankt 

sind. In Tausenden ehrenamtlichen Stun-
den hilft die Organisation beim Abschied-
nehmen und bei der Trauer. Das Angebot 
ist für die Familien kostenlos. 
http://kinderhospizdienst-amalie.org/
start_khdrvbsk

 
Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage 
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Ailingen (Bezirke A u. B) bei 
der Abfallabfuhr zu Verschiebungen. Die 
Abfuhren finden wie folgt statt: 

Restmüll 2-wöch. 
!!Bezirk A Samstag, 23. Dezember !! 
Bezirk B Mittwoch, 27. Dezember  

Gelber Sack 
Bezirk A Mittwoch, 27. Dezember  
Bezirk B Freitag, 29. Dezember  

Bioabfall 
Bezirk A Dienstag, 2. Januar  
Bezirk B Mittwoch, 3. Januar  

Restmüll 2- u. 4-wöch. 
Bezirk A Dienstag, 9. Januar  
Bezirk B Mittwoch, 10. Januar  
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Gelber Sack 
Bezirk A	 Mittwoch, 10. Januar 
Bezirk B	 Freitag, 12. Januar 

Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2023/24 bereits veröffentlicht. Wird 
ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem fal-
schen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

Öffnungszeiten 
Abfallentsorgungszentren 
Zwischen den Feiertagen gelten auf den 
Entsorgungszentren Überlingen Füllen-
waid, Friedrichshafen Weiherberg und 
Tettnang Sputenwinkel sowie den Wert-
stoffhöfen die üblichen Öffnungszeiten. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr.

Flucht und Asyl: Aktueller  
Lagebericht für den Bodensee-
kreis und November-Rückblick 
Im November 2023 hat der Bodenseekreis 
64 geflüchtete Menschen aufgenommen 
(Vormonat: 127), 18 davon aus der Ukrai-
ne. Im Dezember rechnet die Kreisverwal-
tung mit der Ankunft von etwa 90 Perso-
nen. Der größte Teil dieser Menschen wird 
aus Erstaufnahmestellen des Landes hier-
her zugewiesen. Ein kleinerer Anteil reist 
eigenständig an. Ende November lebten 
1.317 Menschen in den Gemeinschafts- 
und Notunterkünften des Landkreises 

(Vormonat: 1.330). Bund und Land haben 
für die kommenden Monate hohe Zuwei-
sungszahlen angekündigt. Angesichts die-
ser Prognosen und der dafür zusätzlich 
benötigten Unterbringungs- und Betreu-
ungskapazitäten ist absehbar, dass der 
Bodenseekreis voraussichtlich ab kom-
mendem Frühjahr keine geregelte Unter-
bringung mehr leisten können wird. Bereits 
in der Planung oder im Aufbau befindende 
Unterkünfte sind bei dieser aktuellen Be-
wertung berücksichtigt. 
Aktuell sind 3.088 Menschen aus der Uk-
raine bei den drei Ausländerbehörden im 
Bodenseekreis als Kriegsgeflüchtete ge-
meldet. In dieser Saldo-Zahl sind sowohl 
neuangekommene Personen berücksich-
tigt als auch rück- und weitergereiste. 
Der Bodenseekreis betreibt derzeit über 
den Landkreis verteilt insgesamt 26 re-
guläre Gemeinschaftsunterkünfte für ge-
flüchtete Menschen. In dieser sogenann-
ten vorläufigen Unterbringung wohnen 
die Menschen in Mehrbettzimmern mit 
Gemeinschaftsküchen und -bädern. Ak-
tuell sind das 976 Personen (Vormonat: 
953). Wegen der großen Zahl der zu ver-
sorgenden Menschen aus aller Welt rei-
chen die Kapazitäten in den regulären Ge-
meinschaftsunterkünften des Landkreises 
nicht aus. Deshalb muss der Landkreis 
viele Menschen in Notunterkünften in pro-
visorisch hergerichteten Sporthallen oder 
anderen Gebäuden beherbergen. Aktuell 
leben insgesamt 341 Menschen (Vormo-
nat: 392) in vier Notunterkünften. 

Derzeit wird in Tettnang-Bürgermoos ein 
ehemaliges Möbelgeschäft als Notunter-
kunft mit bis zu 170 Plätzen hergerichtet. 
Zudem soll in Salem-Beuren in einem ehe-
maligen Pflegeheim eine Gemeinschafts-
unterkunft mit bis zu 60 Plätzen entstehen. 
Aktuell werden hierfür die vertraglichen 
und baurechtlichen Voraussetzungen ge-
klärt. 
Wie schon im letzten Winterhalbjahr hat 
der Landkreis zudem das Feriendorf Lan-
genargen als provisorische Unterkunft an-
gemietet. Bis maximal 15. März 2024 kön-
nen dort bis zu 60 Menschen ein Dach 
über dem Kopf bekommen. 
Aus den Gemeinschaftsunterkünften des 
Landkreises (sogenannte vorläufige Unter-
bringung) ziehen die Menschen spätestens 
nach zwei Jahren wieder aus, in der Regel 
aber früher. Dann sind laut Flüchtlingsauf-
nahmegesetz die Städte und Gemeinden 
gefordert, Unterkünften zu organisieren, 
sofern die Betreffenden das nicht selber 
schaffen. Aktuell nimmt der Landkreis je-
den Monat deutlich mehr Personen auf, 
als aus seinen Unterkünften ausziehen. 
Deshalb gibt es einen dringenden Bedarf 
an zusätzlichen Plätzen in Gemeinschafts- 
und Notunterkünften. 
Informationsportale des Landkreises für 
Geflüchtete und Menschen, die helfen 
wollen: 
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht 
https://integreat.app/bodenseekreis/de
 

Kino „Das Kombinat“  
In Kooperation mit dem Culturverein Ca-
serne e.V. wird DAS KOMBINAT vorge-
führt. In diesem Dokumentarfilm begleitet 
der Regisseur Moritz Springer eine Soli-
darische Landwirtschaft in Bayern über 
einen Zeitraum von 9 Jahren. Im Anschluss 
an den Film findet eine Diskussionsrun-
de statt. 
Datum: 12.01.2024 
Zeit: 19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr 
Ort: Cinéma 17 im Karl-Maybach-Gymna-
sium, Maybachplatz 2 
Preis: 6/5 Euro 
Informationen: www.solawi-bodensee.de
 

Der neue Stadtverkehr startet am 1. Januar 
Erweitertes Fahrplanangebot und neue 
Busse bringen deutliche Verbesserun-
gen für Fahrgäste 
Der Friedrichshafener Stadtverkehr startet 
am 1. Januar 2024 und wartet mit deutli-
chen Verbesserungen für die Fahrgäste 
auf. Modernste Busse, verdichtete Takt-
zeiten und neue Haltestellen sind Teil der 
umfassenden Neukonzeption, mit der der 
Stadtverkehr die Qualität und das Angebot 
deutlich verbessert. 

Erweiterter Abendverkehr 
Der Verkehr am Abend wird ebenso aus-
gebaut: Die Linien 1 (Ringverkehr), 6 (Kit-
zenwiese), 12 (Markdorf), 13 (Ettenkirch), 
14 (Oberteuringen) und 16 (Raderach) ver-
kehren ab 2024 größtenteils täglich bis 
Mitternacht und ersetzen die bisherigen 
Abendlinien. An Freitagen und Samstagen 
wird das Angebot am Abend zusätzlich 
verdoppelt. Dadurch verkürzen sich die 
Takte von 60 auf 30 Minuten. Die bisher 
in Lipbach endenden Abendbusse fahren 
künftig bis Mitternacht weiter nach Mark-
dorf. Auch nach Oberteuringen wird es 
neue Abendverbindungen geben. 
Die beiden geplanten Expresslinien nach 
Markdorf und Oberteuringen, die der 
Landkreis Bodenseekreis finanziert, wer-
den voraussichtlich erst zum 1. April 2024 
starten. Bis dahin sind auf den beiden Lini-
en zunächst nur die Schülerverkehre mor-
gens und mittags unterwegs, statt des ge-
planten Stundentaktes bis 20 bzw. 0 Uhr.
 
Änderungen Liniennetz 
Um den Fahrplan transparenter zu gestal-
ten, hat der Stadtverkehr Friedrichshafen 
das Liniennetz vereinfacht und einzelne 
Linien zusammengeführt. Daher wird sich 
bei manchen Linien die Nummer ändern – 
das Fahrplan-Angebot jedoch wird weiter-
hin angeboten und oft verstärkt. Die meis-
ten „entfallenden“ Linien entfallen also 

nicht wirklich, sondern werden durch ei-
nen in der Regel besseren Service ersetzt. 

Moderne (E-)Busflotte 
Der Stadtverkehr hat 38 moderne Nieder-
flurbusse gekauft. Damit wird die Flotte 
von derzeit 24 Bussen um mehr als die 
Hälfte modernisiert und vergrößert, eine 
Investition von 12 Millionen Euro. Sieben 
der 38 Busse sind vollelektrisch und da-
her komplett emissionsfrei unterwegs. Die 
restlichen 31 Fahrzeuge von MAN – die 
ab 1. Januar fahren – sind mit modernster 
Verbrennertechnik ausgerüstet, die für den 
Betrieb mit alternativen Bio-Kraftstoffen 
wie E-Fuels und synthetischen Kraftstoffen 
vorbereitet ist. Die Lieferfristen bei E-Bus-
sen sind leider aufgrund der hohen Nach-
frage bis zu zwei Jahre – die sieben E-Bus-
se kommen daher leider erst im zweiten 
Halbjahr 2024. 
Auch für die Fahrgäste wird es noch kom-
fortabler: Sie bekommen in den Bussen 
ihre Anschlussverbindungen in Echtzeit 
angezeigt und können an USB-Steckdo-
sen ihre Geräte laden. Weiterhin gibt es 
kostenloses Wlan an Bord. Und an stark 
frequentierten Haltestellen werden zudem 
moderne Fahrgastinformationsgeräte, so 
genannte „ePaper“, aufgestellt, auf de-
nen man die nächsten Abfahrten – auch 
in Echtzeit – oder eventuelle Verkehrsstö-
rungen sehen kann. 
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Neuerungen Ailingen 
Die Busse fahren zwischen Ailingen, Wig-
genhausen und Friedrichshafen im direk-
ten 10-Minuten-Takt. 
Alle Infos zum neuen Stadtverkehr auf 
www.sv-fn.de/2024 – gedruckte Fahrplä-
ne gibt es beim Stadtwerk am See-Kun-
denzentrum in der Kornblumenstraße 7/1 
in Friedrichshafen
 

Lesekompetenz und 
Selbstbewusstsein 
stärken 
Kinderstiftung Boden-

see bittet um Solidarität mit benachtei-
ligten Kindern im Bodenseekreis 
Die aktuelle Pisa-Studie ist in aller Munde. 
Im Bereich der Lesekompetenz erreichen 
nur etwa 75 Prozent der 15-Jährigen das 
Mindestniveau. Eine Prävention im frühen 
Kindesalter scheint der beste Lösungs-
ansatz zu sein, um aus dieser Misere zu 
kommen. Für die Kinderstiftung Bodensee 
ist das aber längst nichts Neues und sie 
engagieren sich deshalb schon seit vie-
len Jahren für benachteiligte Kinder in der 
Region. 
Mit dem bewährten Vorlesenetzwerk bie-
ten inzwischen 102 ehrenamtliche Vorlese-
paten und -patinnen in vielen Kindergärten, 
Grund- und Sonderschuleinrichtungen im 
Bodenseekreis regelmäßige Vorleseein-
heiten an. Damit konnten sie bereits vie-
len hundert Kindern Momente der Freude 
schenken, sie aber auch genauso in ihrer 
persönlichen Entwicklung fördern. 
Ein weiteres Beispiel für individuelle Förde-
rung ist das Projekt „Lernen und Chancen 
schenken“, LUChS. Durch regelmäßige 
und kontinuierliche Treffen mit ehrenamt-
lichen Patinnen und Paten, werden die 
jungen Menschen sowohl in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung gestärkt, als auch 
schulisch gefördert. Denn manchen El-
tern sei es, aus verschiedenen Ursachen, 
einfach nicht möglich, ihre Kinder entspre-
chend zu unterstützen. Die Ehrenamtlichen 
erhalten eine umfassende pädagogische 
Schulung und werden fachlich betreut. Sie 
fördern die jungen Menschen in ihren in-
dividuellen Lernprozessen und sind An-
sprechperson außerhalb von Schule und 
Familie. 
Die Kinderstiftung ist nach wie vor auf fi-
nanzielle Unterstützung angewiesen. Ak-
tuelle Informationen zu den verschiedenen 
Projekten unter: www.kinderstiftung- 
bodensee.de. Spenden werden erbeten 
auf das Konto der Sparkasse Bodensee, 
IBAN: DE43 6905 0001 0024 7828 56, BIC: 
SOLADES1KNZ, Kennwort „Weihnachts- 
initiative 2023“.
 
Kostenlos fahren mit der eCard 
Weihnachtsaktion vom 24. bis 26. De-
zember 
Als Weihnachtsgruß und Dankeschön 
spendiert der bodo-Verkehrsverbund al-
len, die mit der eCard unterwegs sind, an 
den Weihnachtstagen kostenloses Fahren 
in Bus und Bahn. 
Alle Fahrten zwischen 24. Dezember (Be-
triebsbeginn) und 26. Dezember (Betriebs-
schluss) werden nicht berechnet. Wichtig 
ist dennoch, den Check-In und Check-
Out mit der eCard wie üblich durchzufüh-

ren. Ebenfalls wichtig: Fahrten von und 
nach Konstanz, egal ob mit Katamaran 
oder Bus, sind von der Weihnachtsaktion 
ausgenommen, da sie nicht nach dem bo-
do-Tarif berechnet werden. 
Da die „Grüne Karte“ des Friedrichshafe-
ner Stadtwerks am See als bodo-eCard 
genutzt werden kann, fahren deren Inhaber 
während des Aktionszeitraums ebenfalls 
kostenlos.
 

Mittelalter im 
Fokus. 
Der Januar im 
Schulmuseum 
Friedrichshafen 

Zum Start in das neue Jahr springt das 
Schulmuseum Friedrichshafen um einige 
Jahrhunderte zurück und taucht ein in die 
Zeit des Mittelalters. Denn in mehreren 
Führungsangeboten und einer Kostümle-
sung steht die aktuelle Sonderausstellung 
„romantisch, magisch, düster – Kinder und 
das Mittelalter“ im Mittelpunkt. Die Aus-
stellung untersucht, warum das Mittelalter 
noch heute so präsent in Kinderzimmern 
ist – und wie Kinder damals denn nun wirk-
lich lebten. 
Ein Erlebnis auch für die Ohren wird die 
„Kostümlesung: Satire und Gemshorn“ mit 
Hartmut Semmler am Dienstag, 16. Ja- 
nuar, um 19 Uhr. Als Mönch verkleidet 
liest er aus der mittelalterlichen Gesell-
schaftssatire „Flucht eines Gefangenen“ 
vor, einer vergnüglichen Erzählung aus 
dem 11. Jahrhundert. Dazu spielt er auf 
historischen Blasinstrumenten. Und um 
einen kleinen Neujahrsumtrunk des Mu-
seums daraus zu machen, gibt es Punsch 
und stilecht warmen Met. Die musikalische 
Lesung dauert ca. 90 Minuten und ist im 
Eintritt enthalten. 
Zu einer intensiven Auseinandersetzung 
mit den Themen der Ausstellung lädt Vo-
lontärin Susanne Appl in der Feierabend-
führung am Mittwoch, 24. Januar, um 
 17 Uhr. Beim Gang durch die Sonder-
ausstellung „romantisch, magisch, düster 
– Kinder und das Mittelalter“ lässt sie ihre 
Gäste hinter die Kulissen der Auseinander-
setzung mit dem Mittelalter blicken. Die 
Führung dauert ca. 45 Minuten und ist im 
Eintritt enthalten.  
Natürlich finden im Januar auch offene 
Führungen zu den Highlights des Schul-
museums statt, bei denen Besucherinnen 
und Besucher darüber staunen können, 
wie sich die Schule im Laufe der Jahrhun-
derte verändert hat. Die offenen Führun-
gen sind am Donnerstag, 4. Januar sowie 
an den Sonntagen, 14. Und 28. Januar, 
jeweils um 14.30 und 15.30 Uhr. Sie sind 
im Eintritt enthalten.  
Details und weitere Termine finden sich 
auf www.schulmuseum.friedrichshafen.de
 

Digi-Sprechtage im Januar und 
Februar in den Räumlichkeiten der 
WFB 
In den Räumlichkeiten der Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis GmbH (WFB) in 

Friedrichshafen finden im Januar und Fe-
bruar „Digi-Sprechtage“ statt. Das Förder-
projekt Zukunftszentrum Süd bietet an drei 
Terminen kleinen und mittelständischen 
Unternehmen eine kostenfreie Beratung zu 
den Themen Digitalisierung und Künstliche 
Intelligenz an. Die Termine können vor Ort 
oder online wahrgenommen werden. 
Termine:	25.01., 07.02., 08.02.2024 
Uhrzeit:	 jeweils ab 10.00 Uhr 
Ort:	� WFB, Spatenstraße 10, 88046 

Friedrichshafen und online 
Berater:	� Emanuel Berger (Zukunftszen-

trum Süd) 
Veranstalter:	�Wirtschaftsförderung Boden-

seekreis GmbH und Zukunfts-
zentrum Süd 

Weitere Informationen und kostenfreie 
Anmeldung: wf-bodenseekreis.de/news-
events/veranstaltungen/

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Mittwoch, 27. Dezember + 
	 Mittwoch, 10. Januar 
Bezirk B:	 Freitag, 29. Dezember + 
	 Freitag, 12. Januar 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 16. Januar 
Bezirk B:	 Freitag, 22. Dezember + 
	 Mittwoch, 17. Januar   
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
des Abfallwirtschaftsamtes zur feier-
tagesbedingten Verschiebung bei der 
Bio- und Restmüllabfuhr.   
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft Ih-
nen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.
abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	� 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs� 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	�  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags� 09.00 bis 13.00 Uhr
(Heiligabend + Silvester geschlossen)

Abgabe Problemstoffe 
Kleingewerbe und Privathaushalte ha-
ben die Möglichkeit einmal monatlich 
Problemstoffe beim WertstofhofPLUS+ 
abzugeben. 
Nächster Termin: 
Donnerstag, 11. Januar, 13 bis 16 Uhr
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                   Termine und Veranstaltungen 2024 

(Stand Dezember 2023) - Änderungen vorbehalten - 

Tag	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort 

Januar	  

06.01. 	 Fasnetserwecken 	 Narrenzünfte Ailingen, Berg, Lottenweiler	 Rathausplatz	  
	 anl. 1250 Jahre Ailingen
07.01.	 Christbaum-Sammlung 	 Landjugend Ailingen-Schnetzenhausen
	 in Berg + Unterraderach		   	  
12.01.	 Neujahrsempfang	 Ortsverwaltung Ailingen	 Gemeindehaus Berg 
13.01.	 Christbaum-Sammlung in Ailingen	 Narrenzunft Lottenweiler	  	  
13.01.	 Narrenbaumsetzen und Ausklang	 Narrenzunft Berg	 Dorfplatz Berg 
			   anschl. Gemeindehaus Berg	
 
13.01.	 Eröffnungsball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  
16.01.	 Geschichtstreff: 	 Gesellschaft für Geschichte und	 Zunftstube NZ Ailingen	  
	 Schwäbisch-Alemannische Fasnet:	 Heimatpflege Ailingen-Berg
	 Ravensburger Schwarze Veri Zunft	
19.01.	 Kaffeekränzle	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
19.01.	 Jugendball	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  
20.01.	 Narrenbaumstellen	 Narrenzunft Ailingen	 Rathausplatz	  
24.01.	 Fasnetsmittag	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  
25.01.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
27.01.	 Zunftball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  

Februar	  

02.02.	 Hemedglonker	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
08.02.	 Lottiball reloaded	 Narrenzunft Lottenweiler	 Rotach-Halle	  
09.02.	 Kinderball	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  
09.02.	 Hemdglonkerball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  
10.02.	 Jugendball	 Narrenzunft Ailingen/OVA	 Rotach-Halle	  
11.02.	 Kinderball	 Narrenzunft Ailingen	 Rotach-Halle	  
13.02.	 Narrenbaumfällen mit Fasnetsbeerdigung	 Narrenzunft Ailingen	 Rathausplatz	  
13.02.	 Narrenbaumfällen	 Narrenzunft Berg	 Dorfplatz Berg	  
13.02.	 Kehraus	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
16.02.	 Jahreshauptversammlung	 Feuerwehr Ailingen 
		  Abteilung Ailingen	 Feuerwehrhaus Ailingen	  
18.02.	 Funken	 Narrenzunft Lottenweiler	 Lottenweiler	  
20.02.	 Geschichtstreff: 
	 Vulkanfotografie - Berichte, Bilder, Videos	 Gesellschaft für Geschichte und 	 Gemeindehaus Berg,
		  Heimatpflege Ailingen-Berg / 	 Nikolaussaal	  
		  Kolpingfamilie FN-Berg	
22.02.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  

März	  

07.03.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
12.03.	 Jahreshauptversammlung	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg	 Restaurant alpha	  
16.03.	 Berger Musikanten-Gaudi	 Musikverein Berg	 Gemeindehaus Berg	  
20.03.	 Festakt 1250 Jahre Ailingen	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rotach-Halle	  
22.03.	 Jahreshauptversammlung	 Narrenzunft Ailingen	 Gemeindehaus Berg	  
27.03.	 Generalversammlung	 Musikverein Berg	 Gemeindehaus Berg	  
31.03.	 Osterkonzert	 Musikverein Ailingen	 Rotach-Halle	  

April	  

06.04.	 Altmetallsammlung	 Musikvereine Ailingen und Berg	  	  
11.04.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
12.04.	 Jahreshauptversammlung	 Narrenzunft Berg	 Gemeindehaus Berg	  

16.04.	 Geschichtstreff: 	 Gesellschaft für Geschichte und 	 Gemeindehaus Berg,
	 „Die Geschichte von Ailingen“	 Heimatpflege Ailingen-Berg / 	 Nikolaussaal	  
		  Kolpingfamilie FN-Berg
20.+ 21.04.	 Konzerte Chöre Klangvoll und MundWerk	 Chorgemeinschaft Liederkranz 	 Gemeindehaus Berg	  
	 anl. 1250 Jahre Ailingen und 
	 90 Jahre Liederkranz
26.04.	 Jahreshauptversammlung	 TSG Ailingen	 Wirtshaus am Bächle	  
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Mai	  

05.05.	 Seniorennachmittag 
	 anlässl. 1250 Jahre Ailingen	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rotach-Halle	  
08.05.	 Muttertagsfeier	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  
11. – 13.05.	Maifest	 Freiwillige Feuerwehr Ailingen	 Feuerwehrhaus Ailingen	  
14.05.	 Geschichtstreff: 
	 „Royals am See“ - die königliche Familie	 Gesellschaft für Geschichte und 
	 und ihre Gäste im Schloss FN 	 Heimatpflege Ailingen-Berg	 Museum Ittenhausen	  
16.05.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
24. – 27.05.	Sommerfest	 Musikverein Berg	 Bolzplatz Berg 
			   Gemeindehaus Berg	  

Juni	  

09.06.	 Europa – und Kommunalwahl	  	  	  
18.06.	 Geschichtstreff: 	 Gesellschaft für Geschichte und	 Rathaus, Bürgersaal	  
	 „Ein Dorf feiert seinen Geburtstag“ –  	 Heimatpflege Ailingen-Berg
	 Film des SWR aus dem Jahr 1971	
20.06.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
28.06.	 Junikäferfest	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  

Juli	  

04.07.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
09.07.	 Geschichtstreff:  „Überführung des	 Gesellschaft für Geschichte und 
	 Luftschiffs LZ 126 nach Amerika vor 100 Jahren 	Heimatpflege Ailingen-Berg	 Museum Ittenhausen	  
19.07.	 Berger Dorfhock	 Musikverein Berg	 alter Schulhof/Dorfplatz Berg	
19. – 22.07.	Ailinger Dorffest	 Ortschaft Ailingen + Ailinger Vereine	 Rathausplatz	  
20.07.	 Exkursion zum Stiftsarchiv	 Gesellschaft für Geschichte und 
	 nach St. Gallen mit Führung und 	 Heimatpflege Ailingen-Berg und 
	 Wanderung 	 Rainer Barth	  	  
23.07.	 Konstituierende Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
24.07.	 Wellenbad-Open-Air	 Ortsverwaltung Ailingen	 Wellenfreibad	  

August	  

02. – 04.08.	Kickerfest	 FC Lottenweiler	 Lottenweiler	  

September 

15.09.	 Ökum. Gottesdienst anschl. Sterntafel 	 Kath. + Ev. Kirchengemeinden, 	 Rund um den Kreisel und 
	 anläss. 1250 Jahre Ailingen	 Ortsverwaltung Ailingen und Ailinger 	 Rathausplatz	  
		  Vereine, Gruppierungen, Schulen
17.09.	 Geschichtstreff: 
	 „Weinanbau in Ailingen und Berg“ - 	 Gesellschaft für Geschichte und 
	 Blütezeit, Niedergang, Neuanfang 	 Heimatpflege Ailingen-Berg	 Besuch bei einem Winzer	  
18.09.	 Herbstfest	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  
19.09.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  

Oktober	  

06.10.	 Sichelhenke	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
10.10.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
12.10	 Musikantenstadl	 Musikverein Ailingen	 Rotach-Halle	  
15.10.	 Geschichtstreff: 
	 „Die Geschichte von Berg“	 Gesellschaft für Geschichte und 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg / 
	 Kolpingfamilie FN-Berg	 Gemeindehaus Berg, Nikolaussaal	  
19.10.	 Konzert	 Count-Zeppelin	 Gemeindehaus Berg	  
26.10.	 Herbstkonzert	 Musikverein Berg	 Rotach-Halle	  

November	  

02.11.	 Altmetallsammlung	 Musikvereine Ailingen + Berg	  	  
07.11.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
09. + 10.11.	Theater: Premiere 
	 Theater: 2. Aufführung	 Bühne FN 5	 Gemeindehaus Berg	  
11.11.	 Fasnetseröffnung	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  
16. + 17.11.	Theater: 3. Aufführung 
	 Theater: 4. Aufführung	 Bühne FN 5	 Gemeindehaus Berg	  
17.11.	 Gedenkfeiern zum Volkstrauertag	  	  	  
19.11.	 Geschichtstreff: „Die Ailinger Geschichte“ - 	 Gesellschaft für Geschichte und 	 Gemeindehaus Berg,
	 Neue Quellen mit interessanten Informationen	 Heimatpflege Ailingen-Berg	 Nikolaussaal	  
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24.11.	 Nikolausfeier/-turnen	 TSG-Abt. Turnen	 Rotach-Halle	  
24.11.	 Seniorenmittag	 Narrenzunft Lottenweiler	 DGH Lottenweiler	  

Dezember	  

01.12.	 Adventskonzert anl. 1250 Jahre Ailingen	 Kath. Kirchenchor Ailingen	 Kath. Kirche Ailingen	  
04.12.	 Weihnachtsfeier	 Seniorenbeirat	 Seniorentreff Ailingen	  
05.12.	 Sitzung des Ortschaftsrats	 Ortsverwaltung Ailingen	 Rathaus, Sitzungssaal	  
06. – 08.12.	World-Cup Finale Radball 	 Radfahrverein Immergrün	 Rotach-Halle
	 anl. 1250 Jahre Ailingen			    
10.12.	 Jahresabschlussfeier	 Gesellschaft für Geschichte und	 Wirtshaus Krone, Ettenkirch	 
		  Heimatpflege Ailingen-Berg
14.12.	 Jugendweihnachtsfeier	 Taekwondo Ailingen	 Rotach-Halle	  
15.12.	 Jugendweihnachtsfeier	 Radfahrverein Immergrün	 Rotach-Halle	

 

Zahnzentrum Fischbach
Hansjakobstraße 6/1
88048 Friedrichshafen (Fischbach)

T   07541  4 14 14   |   F   07541  40 14 07
M  info@zahnzentrum-fischbach.de
W  www.zahnzentrum-fischbach.de  

Liebe Patientinnen und Patienten, 
zum Ende dieses Jahres werde ich, nach 35 Jahren als Zahnarzt die  
Leitung des Zahnzentrums Fischbach in die kompetenten Hände meiner  
Tochter, Dr. Sabrina Heinzler übergeben.

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen und Ihren Familien ein  
besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr zu wünschen. 
Für Ihr langjähriges Vertrauen, das Sie mir und meinem Team über die Jahre,  
teilweise sogar Jahrzehnte, entgegengebracht haben, möchte ich von Herzen 
danken. Es wäre eine große Freude für mich, wenn Sie dem Zahnzentrum 
Fischbach auch unter der neuen Leitung treu bleiben würden. Meine Tochter 
und ihr Team werden die Praxis in meinem Sinne weiterführen und Sie  
weiterhin bestens zahnmedizinisch versorgen. Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Bitte beachten Sie, dass unsere Praxis vom 23.12.2023 bis einschließlich 
05.01.2024 aufgrund von Urlaub geschlossen bleibt. Ab dem 08.01.2024 sind 
wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Mit herzlichen Grüßen,
Dr. Rolf Buob und das gesamte Team des Zahnzentrums Fischbach

Praxisübergabe

zum 31.12.2023

Ihr Lächeln wird  

vertrauensvoll an die 

nächste Generation 

übergeben!

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

 

 

 

 

 

 

 
 

FROHE
Weihnachten

UND EIN

GESUNDES
neues Jahr



Ailinger Ortsnachrichten� Nummer 51/52 

IKT RZ Bau GmbH
Eugenstrasse 37
88045 Friedrichshafen

IHRE
NEUE
WELT

Wie Sie die Zukunft
sinnvoll mitgestalten?
Mit einer Anstellung bei uns!
Die IKT ist ein spezialisiertes Unternehmen in den Bereichen Daten-, 
Elektro-, Sicherheits- und Medientechnik. Unsere Lösungen sorgen 
für eine zuverlässige, hochwertige und vernetzte Infrastruktur, 
die kommerzielle Gebäude intelligent und zukunftsfähig machen.

Elektrotechnikermeister (m/w/d)
Elektrotechniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) 
und Weitere!

Jetzt bewerben unter
personal@ikt-rzbau.de

Ihre Ansprechpartnerin: 

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung! 
Alle Stellenangebote
fi nden Sie online.

Heike Hölzle
+49 7541 3862 18

Wir freuen uns auf Sie.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

QR Code scannen 
und bewerben

Teilzeit / Vollzeit

auch als Minijob / Ferienjob

Sie arbeiten von Mo – Sa

Sie sind mindestens 18 Jahre alt

Ailingen

Medizinische
Fachangestellte
in Voll- oder Teilzeit 

Ihr Profi l: 
●  abgeschlossene Berufs-

ausbildung zur MFA
● Teamfähigkeit
● Flexibilität
●  Belastbarkeit und Leistungs-

bereitschaft 

Wir bieten:
● übertarifl iche Vergütung mit leistungsgerechter Bezahlung
● off enes herzliches Team
● außerordentlich gutes Betriebsklima
● fl exible Urlaubseinteilung
● geregelte Arbeitszeiten 
● selbstständiges Arbeiten
● betriebliche Altersvorsorge 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, in einem großen lebendigen 
Praxisteam zu arbeiten?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung! 

Radiologische Gemeinschaftspraxis
Dres. Schimke, Sommergruber und Weiß
z.Hd. Frau Graf, Telefon 07541 374880
Werastr. 22, 88045 Friedrichshafen
info@radiologie-friedrichshafen.de

Wir sind ein familiengeführtes, modernes Bestattungsunternehmen 
und suchen zur Verstärkung unseres aufgeschlossenen Teams eine/n 

Trauerberater/in (m/w/d) mit Herz und Verstand 

Bestattungsfachkraft oder motivierte Quereinsteiger ab 01.02.2024 
zu 80-100%

Wollen Sie?
Trauernden hilfreich zur Seite stehen, Trauerfeiern individuell  
gestalten und eine abwechslungsreiche, wertvolle Tätigkeit ausüben? 

Sind Sie?
Einfühlsam, verantwortungsbewusst, organisiert, psychisch  
belastbar und offen für eine neue Herausforderung? 

Dann bewerben Sie sich. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. 

Eine detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie 
auf unserer Homepage.

Ingrid Marschall (geb. Abt)
Hauptstraße 3/1, D-88074 Meckenbeuren  |  Telefon: 0 75 42 / 44 04 
bewerbung@abt-bestattungen.de  |  www.abt-bestattungen.de
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Johanniter FamilyConnect.

Zu wissen, dass es 

Dir gut geht

Strom- und Gaskunden vom 

StaDtwerk am See erhalten

bis zu 179 euro Preisvorteil.

Als ich klein war, warst Du immer für 

mich da. Nun möchte ich für Dich da sein.  

Mehr als Hausnotruf – so sind wir stets  

in Verbindung.

Mehr erfahren unter 

0800 019 14 14 (gebührenfrei) 

www.johanniter.de/familyconnect

Eine Kooperation zwischen:

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten
Wir bedanken uns für ihre Treue und 
ihren Applaus und freuen uns auf ein 
ein gemeinsames Jahr 2024

Ihr Musikverein Berg

Liebe Gäste und Freunde des Hauses,
wir machen Betriebsferien vom 22.12.23 bis einschließlich 08.01.2024.

Dennoch möchten wir es nicht versäumen, Ihnen ganz wunderbare Weihnachtstage zu wünschen und für das neue Jahr eine 
ordentliche Portion Gesundheit, eine Handvoll Freude und ein gewisses Quäntchen Glück!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie geruhsame Weihnachtstage verbunden mit einem herzlichen Vergelts Gott. 

                                                              
  

 

 

 
 

 
 

     
 

 

 

    
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Peter Knobel mit Familie u. Mitarbeiter 
Ailingen, Tel. 07541 5090, Mail: info@hotel-gerbe.de

In der Faschingswoche vom 4. bis einschl. 13.02.24. ist unser Restaurant wegen Reperaturarbeiten geschlossen.
Ab Aschermittwoch freuen wir uns, Sie kulinarisch wieder verwöhnen zu dürfen.

 

Parkett     Bodenbeläge      Teppiche 
       

Bürglen 9                   Immenstaad           07545 -6812  

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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WEIL DER KATAMARAN
VERBINDET: 

GRÜNE KARTE
Für Singles. Für Pärchen. Für Alle.

Immer zum Bestpreis über den See:

gruenekarte.de

Gutes vom Holzhof

Vielen Dank
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen! Wir wünschen 

Ihnen von Herzen gesegnete Weihnachten im Kreise Ihrer 
Familie, sowie ein gesundes und friedvolles Jahr 2024.

Einkaufen am 24h Bio Automat auch 
über die Feiertage möglich.

Ihre Familie Hutt

©
 d

vw

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches Jahr 2024!
Hofl aden vom 24.12. - 10.01. geschlossen.
SB-Automat wird täglich mit frischen Produkten gefüllt.
Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.
Familie Hubert und Angelika Knoblauch
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Kultur in 
Friedrichshafen

01/2024

Auszug aus dem Programm:

Neujahrskonzert
Südwestdeutsche 
Philharmonie Konstanz
SA • 06.01. • 17:00
Graf-Zeppelin-Haus

Ballet du Grand Théâtre 
de Genève FAUN & VÏA
DI • 09.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Uwaga! 
Music: The Complete Story
MI • 10.01. • 19:30
Bahnhof Fischbach

Happy Hour: 
Wenn nicht wer du
Lieder und Gedichte 
Gerd Baumann und 
Marcus H. Rosenmüller
DO • 11.01. • 18:00
Kiesel im k42

Earthquake
Mihály Berecz Klavier
Beethoven, Balázs, Schubert
SO • 14.01. • 11:00
Kiesel im k42

Lesung & Gespräch 
Arnold Stadler
„Irgendwo. Aber am Meer“ 
Moderation: Carsten Otte (SWR)
MO • 15.01. • 19:30
Kiesel im k42

Expedition Tierreich 7+
Vorstadtheater Basel
FR • 19.01. • 10:00 (ausverkauft) 
SA • 20.01. • 11:00
Kiesel im k42

Ball im Savoy 
Kammeroper Köln 
Revue-Operette 
FR • 19.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Festival Strings Lucerne
Raphaela Gromes Violoncello
Daniel Dodds Leitung & Violine
Gade, Viardot-García, Brahms,
R. Schumann, C. Schumann
MI • 24.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

kulturbüro.friedrichshafen.de

© Ebbert & Ebbert Fotografie

FAUN © Gregory Batardon

© Jürgen Bauer

© Hannah Hilger

Raphaela Gromes © wildundleise

Workshops & 
Pädagogische Angebote

Trau dich – 
du kannst das!  12+
Freies Sprechen vor Publikum
Zweitägiger Workshop 
für Jugendliche
FR • 26.01. • 16:30–18:30
FR • 02.02. • 16:30–18:30
Kiesel im k42

Jeux Dramatiques  6+
Zweitägiger Theaterwork-
shop für Grundschulkinder
MO • 29.01. • 16:00–17:30 
MO • 05.02. • 16:00–17:30  
Kiesel im k42

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-3333
MO, MI, FR 8:00–12:00
DO 8:00–16:00

© Lena Reiner

Montfortbote / Langenargen

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 2.000 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

©
 d

vw

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der TSG Ailingen e.V.
Weihnachtswunsch!

Das größte Geschenk welches du
einem Lebewesen machen kannst,

ist deine Zeit zu verschenken!
Wenn du deine Lebenszeit mit anderen teilst

und dir wirklich Zeit dafür nimmst,
um gemeinsam etwas Schönes miteinander

zu unternehmen, bekommst du
dies mehrfach zurück!

Verschenke das, was ein jeder sich wünscht
und doch kaum bekommt.

Zeige dem anderen, wie wertvoll und wichtig
er für dich in deinem Leben ist.

Denn dann verschenkst du das schönste und größte Geschenk,
was du im Leben jemals verschenken kannst!

In diesem Sinne wünschen wir allen schöne Feiertage und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr!

Im Namen der Vorstandschaft, herzlichst
Hans-Peter Talge
1. Vorsitzender

TSG Ailingen e.V.



Weihnachten 2023Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2024!

Janine Walter

Silvia Lau

Anzeigenverkauf

Jessica HesserJessica HesserMichaela YildirBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte RothBrigitte Roth

Patrizia Eranzi

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea Starz
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Sybille Koblitz

Desiree Oliveira
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion

Sarah Vogt



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr

wünscht
Schleif-Service
M. Mohr

Am Obstgarten 5
88048 Friedrichshafen
Te. 07541 / 6880

Wir wünschen Ihnen

©
 d

vw

Wir wünschen Ihnen

Zauberha� e Weihnachten

Benzstr. 2 • 88074 Meckenbeuren

88074 Meckenbeuren 
Hauptstraße 36 
Tel.  0 75 42/47 44
maler-schwarzenbacher.de

Frohe

Weihnachten

und ein gutes neues  
Jahr wünschen wir  
Ihnen



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Ailingen

Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des  
Geschäftsmanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge- 
ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu greifen. 
Endlich kam die Stunde des Feierabends.

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brachte 
keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten  
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöffnet 
und eine fröhliche Stimme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“

Es war der Neffe von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neffen unsanft vor die Tür.

Kaum war der Neffe außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kommen 
von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts werde ich 
spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am Schreibtisch 
Platz und arbeitete bis tief in die Nacht hinein.

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäftspartners Marley. Damit nicht genug, nachdem er 
sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatte, stand der Geist von Marley leibhaftig und mit schweren Ketten behangen vor 
ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir zu sagen haben. Ansonsten werden 
Deine Ketten noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wieder allein mit 
seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwerte, 
fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann wurde 
sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine Verlobte 
gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum hatte er diese 
Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden.

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Folge 
mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärmlich, 
strahlte aber dennoch eine fröhliche Stimmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weihnachts-
gans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank und 
konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene zum ersten 
Mal im Leben aufrichtiges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste Weihnachten 
nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist verschwunden und 
Scrooge lag wieder in seinem Bett .

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritte Geist erschien. - Der Geist der zukünftigen Weihnacht. Der sah fürch-
terlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob Cratchit. 
Die ganze Familie war still und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch der Geist 
gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. Scrooge las 
die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitte lieber Geist, lass das nicht geschehen.“ Aber der 
Geist war verschwunden.

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett. Zügig schlüpfte er in seine Kleidung und lief schnurstracks 
zum Metzger, wo er den größten Truthahn kaufte. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er traf auf die 
beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spielzeug und machte 
sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit.

Er klopfte an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple ich ab 
sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wieder gesund ist!“

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes und 
glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und feiere wie 
der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafiken: shutterstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Familie Braunger
Malergeschäft Ailingen

©
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wünscht Ihnen

Familie Troll Autolackierung! 
Hauptstraße 19 • 88048 Ailingen/FN

Schöne Festtage
und ein gesundes

neues Jahr

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten
Wir bedanken uns für ihre Treue und 
ihren Applaus und freuen uns auf ein 
ein gemeinsames Jahr 2024

Ihr Musikverein Berg

Frohes Fest 
und ein 
glückliches 2024

© dvw

Bäckerei Heinrichs
Eschstraße 3
88074 Meckenbeuren-Siglishofen

Öffnungszeiten über die Festtage:
Heiligabend 7:00 - 11:00 Uhr / 
1.+2. Weihnachtsfeiertag geschlossen
Silvester 7:00 - 11.00 Uhr / 
01.01. + 06.01.2024 geschlossen.
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Sambethstraße 17/2 • 88048 Friedrichshafen 
Mobil: 0171 / 996 19 61 • Tel: 07541 / 58 70 45

info@blankenhorn-automobile.de 
www.blankenhorn-automobile.de

UND EIN GUTES NEUES JAHR
wünschen wir all unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2023.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

dvwdvw

Schuhgeschäft
Grötzelstr. 24 • 88048 FN

Wir haben Betriebsferien vom 27.12.23 bis einschl. 07.01.24
Ab Montag, 08.01.24 sind wir wieder für Sie da.

Hauptstraße 30 • 88074 Meckenbeuren • www.brillen-treff.de 

Wir wünschen Ihnen eine  
besinnliche und friedliche  

Weihnachtszeit sowie einen  
gesunden Start ins neue Jahr!

Ihr BrillenTreff

Unser Geschäft bleibt vom 2.1. bis 7.1.2024 geschlossen

© dvw

Wir wünschen
            frohe Festtage

Unsere Hofladen-Öffnungszeiten sind 
Freitag von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr und 
Samstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr außer an Feiertagen.

Am 29. Dezember bleibt unser Hofladen geschlossen.

& ein glückliches + gesundes neues Jahr.
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Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2024!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2023.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

Ein gesegnetes  
friedvolles Weihnachtsfest  
allen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten.
Für das „NEUE JAHR“  
Glück und Gesundheit.

Containerdienst u. Abfallwirtschaft GmbH 
Dieselstraße 18- 88074 Meckenbeuren 
Tel: 07542-1321 Fax: 07542-2316

Entspannte 
Feiertage
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SCHILLING Kran- und Hebetechnik GmbH
Ernst-Zimmermann-Straße 9-11 · 88045 Friedrichshafen

Tel. +49 7541 60404-0 · mail@schilling-fn.de

©
 d
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Günther und Oliver Lorch
  und Mitarbeiter

Unserer Kundschaft und unseren Freunden und Bekannten wünschen wir

Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr

Frohe Weihnachten


